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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert 
Ihrer Immobilie – kostenfrei und diskret.

Ihre Immobilie ist im 
Wert gestiegen.

Ihre Immobilie ist 
im Wert gestiegen.
Nutzen Sie unser Bewertungstool 
für eine kostenlose Marktwertermittlung. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

DAHLER Frankfurt 
Goethestraße 34, 60313 Frankfurt
T 069 300 65 00-02   
E frankfurt@dahler.com
dahler.com/frankfurt

Wer sich Zeit nimmt, der entdeckt auf dem Flohmarkt in der Brunnenallee so manches Schätzchen.  Foto: fch

Bad Homburg (fch). Wann ist 
es im Bad Homburger Kurpark 
am schönsten? Immer natürlich! 
Aber mit am besten besucht ist die 
Brunnenallee im Sommer beim 
Flohmarkt. Dann wird die Flaniermeile 
zum Treffpunkt für alle Generationen 
wie am vergangenen Sonntag wieder. 
Auf den Bummel entlang der Stände 
eingestimmt wurden die Besucher 
dieses Mal von den vier Musikerinnen 
und Sängerinnen der Band „The 
Retrolettas“. 

Andrea Paredes Montes alias Ruby Retroletta 
(Banjo und Gesang), Yvonne Roth alias 
Rhonda Retroletta (Saxofon und Gesang), 
Lexi Rumpel alias Rosi Retroletta (Kontra-
bass) und Uta Wagner alias Rita Retroletta 
(Schlagzeug und Gesang) nahmen ihre Zuhö-
rer mit Swing, Dixie, 20er-Jahre-Schlagern, 
Filmmusik, lateinamerikanischen Rhythmen 

sowie Popsongs im Retrogewand mit auf eine 
beschwingte Zeit- und Entdeckungsreise. Das 
war für viele Besucher der perfekte Einstieg 
für den von der Kur- und Kongress-GmbH or-
ganisierten Flohmarktbesuch anlässlich des 
Bad Homburger Sommers. 
Die Nachfrage der Standinteressenten ist im-
mer groß, und die110 Standplätze sind schnell 
an Bad Homburger Bürger vergeben. Zugelas-
sen sind nur Privatleute und Hilfsorganisatio-
nen, keine gewerblichen Anbieter. Es gibt 
keine Neuware und keine selbstgemachten 
Sachen. Verkauft werden sollen an den Stän-
den in Kellern oder auf Dachböden gelagerte 
Sachen. Bereits vor dem Konzert waren die 
ersten Besucher ab acht Uhr morgens unter 
den schattigen Kurparkbäumen unterwegs, 
um das Angebot an den Verkaufsständen zu 
inspizieren, mit den Anbietern ins Gespräch 
zu kommen, auf Schnäppchenjagd zu gehen 
und nach lange gesuchten Dingen oder Rari-
täten Ausschau zu halten. Zu ihnen gehörten 
Kerstin Herzberger aus Rosbach und Judith 
Clauberg-Weil aus Rockenberg. Das Duo 
wurde beim Bummel entlang der Stände fün-
dig. „Unsere Taschen sind gut gefüllt“, verriet 
Kerstin Herzberger. Sie hatte unter anderem 
eine schöne Glaskaraffe, einen Pulli, schicke 
Ohrringe und einen alten Kugelschreiber aus 
Horn gefunden. Judith Clauberg-Weil hatte 

einem Standbetreiber ein ehemaliges Hoch-
zeitsgeschenk, ein hölzernes Dromedar, abge-
kauft. „Das schenke ich meinem Sohn“, kün-
digte sie an. 
Auch ein anderer Standbetreiber, Thomas 
Himmelreich aus Ober-Erlenbach, trennte 
sich von lange aufbewahrten Geschenken. 
Dazu gehörten ein von seinen Eltern 1966 
zum Geburtstag geschenktes Xylofon und 
eine Block� öte sowie ein edles Paar handge-
nähter Winterstiefel. „Die hat mein später in 

Flaniermeile für Schnäppchenjäger

* Beispiel für die selbst zu tragenden Kosten bei gesetzlich Versicherten. Die tatsächlichen Kosten 
ergeben sich aus individuellen Umständen gemäß der Gebührenordnung für Zahnärzte (GOZ). Für 
die Professionelle Zahnreinigung wurde die Position GOZ Nr. 1040 28 mal angesetzt (entspricht 
einem vollbezahnten Gebiss eines Erwachsenen) mit einem Faktor von 1,8. Die Professionelle 
Zahnreinigung wird von den meisten gesetzlichen Krankenkassen nicht erstattet. Allerdings be-
teiligen sich immer mehr Krankenkassen an den Kosten. Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach!

ZAHNARZTPRAXIS

Dr. med. dent. Dijana Dinar-Kapetanović

Sommer, Sonne und 
ein strahlendes Lächeln!

Professionelle 
Zahnreinigung für 
nur 79 €*, vereinbaren 
Sie jetzt Ihren Termin!

www.zahnarztpraxis-friedrichsdorf.de 
Am Houiller Platz 4c · 61381 Friedrichsdorf  

Tel. 06172 / 74443

kostenlos
überall starten z.B. in den

mehr dazu Seiten: 6 + 7

Jetzt?

Ist jetzt der richtige Zeitpunkt? 
Mit uns lautet die Antwort ja!

Engel & Völkers Immobilien 
Deutschland GmbH
Louisenstraße 163

61348 Bad Homburg
Telefon +49 6172 49 54 10 

taunus@engelvoelkers.com
Immobilienmakler

(Fortsetzung auf Seite 3)

Thomas Himmelreich aus Ober-Erlenbach 
bekam von seinen Eltern 1966 ein Xylofon 
und eine Block� öte geschenkt, die jetzt einen 
neuen Besitzer suchen.  Foto: fch

www.stadtwerke-bad-homburg.de

NATÜRLICH VON HIER               

Susanne Wray · Famous Fashion
Berliner Platz 10 · 61476 Kronberg
(gegenüber Katharinenstraße 4)

IONKRONBERG
FAMOUSFASH
susannewray

Mehr als 40 Top-Marken:
• Arma Leder • Diane v. Fürstenberg  
• Cambio • AG-Jeans • Patricia Pepe
• Missoni-Assecoires • Mother Jeans 
• Pinko • Rosso 35 • Sem per lei • Sly

• Philippe Modell Paris
und viele weitere Designer-Marken

50,– Euro Gutschein*  
*einmalig einzulösen ab einem 

Einkaufswert von 125,– Euro

Die Famous Fashion-Mädels 
freuen sich auf Ihren Besuch.

!
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königs� ügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„Vom Abakus und anderen Techniken zum Com-
puter“, Sonderausstellung im Gonzenheimer Muse-
um im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 15-17 
Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch wochen-
tags bei Heinz Humpert unter 06172-450134
„Freiheit und Abenteuer – Erinnerung an über 
100 Zeltlager“, Sonderausstellung im Kirdorfer Hei-
matmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 Uhr
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt in Ober-Erlenbach“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster 
Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder nach Verein-
barung
„Schulausstellung“, Dauerausstellung im Museum 
der Heimatstube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 
9, jeden ersten Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder 
nach Anmeldung
„Gestörte Räume“, Werke von Dorothea Gräbner 
und Marianne Roetzel, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags 11-18 Uhr, (bis 6. August) 
„Wolken. Von Gerhard Richter bis zur Cloud“,
Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, dienstags 
bis freitags 14-19 Uhr samstags sonntags und feier-
tags 10-18 Uhr, (bis 13. August)
„Bahnhöfe und Haltestellen“, Fotoausstellung des 
Fotoclubs Bad Homburg, Stadtbibliothek, Dorothe-
enstraße 24, dienstags bis freitags 11-18 Uhr, sams-
tags 11-14 Uhr, (bis 8. September)
„WonderWood“, Skulpturen von Thomas Pildner, 
Kulturzentrum Englische Kirche, dienstags bis frei-
tags 15-19 Uhr, samstags und sonntags 13-18 Uhr, 
(bis 6. August)
„Colormozione“, Bilder von Yasemin Dölen, Stadt-
café und Restaurant, Dorotheenstraße 18, montags 
bis samstags 9-18 Uhr, (bis 30. August)
„Arte ventura – modern art projects“, Bilder von 
Marie-Luise Rieger, Finanz-Center Naspa, Louisen-
straße 53-57, montags und donnerstags 9-12.30 Uhr 
und 14-18 Uhr, dienstags, mittwochs und freitags von 
9-12.30 Uhr und 14 -16 Uhr. (bis 18. August)
„Nigel Hall – The Light in Darkness“, Jakobshal-
len, Galerie Scheffel, Dorotheenstraße 5, dienstags 
bis freitags 14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 30. 
September)
13. Blickachsen, Skulpturen im Kur- und Schloss-
park, (bis 1. Oktober)
„120 Jahre Harley Davidson“, Automobilmuseum 
Central Garage, Niederstedter Weg 5, mittwochs bis 
sonntags 12-16.30 Uhr (bis Dezember)

Veranstaltungen

Freitag, 21. Juli
Ökumenisches Friedensgebet, St. Marien, Doro-
theenstraße 17, 17 Uhr

Samstag, 22. Juli
Rundgang zu den Stolpersteinen, Förderverein des 
Fritz-Bauer-Instituts, Anmeldung an h.mai@gmx.net 
oder verein@fritz-bauer.org, Treffpunkt: Bahnhofs-
vorplatz, 13 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
 Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
Sommerpause
bis Mittwoch, 2. August

   

Samstag, 22. Juli
Vorkerb, Dillinger Kerbebienen, Aufstellen des Ker-
bebaums, Kreuzgasse, 16 Uhr

Themenführung, „Von Kraut und Rüben und tollen 
Hechten“ mit Monika Mühlbauer, Staatliche Schlös-
ser und Gärten, Schlosspark, 14.30 Uhr

Sonntag, 23. Juli
Tag der offenen Tür, Oberhof, Burgholzhäuser Stra-
ße 2, 14-18 Uhr
Führung, „Kultur rund ums Wasserweibchen“ mit 
Richard Hackenberg, Treffpunkt: oberer Schlosshof 
am Weißen Turm, 15 Uhr

Dienstag, 25. Juli
Sommerkonzert mit dem Bad Homburger Kammer-
orchester, Förderverein Kleiner Tannenwald, Kleiner 
Tannenwald, 19 Uhr

Mittwoch, 26. Juli
Kasperletheater, „Kasperl rettet den Bad Hombur-
ger Sommer“, Kasperlkompanie, „Beach Garten“ im 
Kurhausgarten, 16 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

 Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus 
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 20. Juli
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Freitag, 21. Juli
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Samstag, 22. Juli
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Sonntag, 23. Juli
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Montag, 24. Juli
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Dienstag, 25. Juli
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Mittwoch, 26. Juli
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Donnerstag, 27. Juli
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 28. Juli
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Samstag, 29. Juli
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Sonntag, 30. Juli
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Wilhelmstraße 23
61381 Friedrichsdorf

Donnerstag, 20. Juli 
Kinder-Rallye, Kurhausplatz und Innenstadt, 
15-18 Uhr
Poetry Slam, Dichterwettstreit mit dem Publikum 
als Jury, Kurhausgarten, 19.30 Uhr

Freitag, 21. Juli
Kinder-Rallye, Kurhausplatz und Innenstadt, 
15-18 Uhr
Café Melange, Kaffeehausmusik mit dem 
Kurensemble, Stadtteil- und Familienzentrum 
Gonzenheim, 15 Uhr
Kinderprogramm, Lustige Clownerie und Zauberei 
mit Zauberclown Pinky, Stadtteil- und 
Familienzentrum Gonzenheim, 16 Uhr
Sommerkonzert, „The Queen Kings“,   
Sommerbühne der Taunus Sparkasse vor dem  
Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

Samstag, 22. Juli
Kinder-Rallye, Kurhausplatz und Innenstadt, 
10-18 Uhr 
Stuntman-Bahn – Der Colt-Seavers-Action- 
Parcours, Survival- und Hindernisbahn ab  
zehn Jahre, Jubiläumspark, 11-17 Uhr
Fahrrad-Rundfahrt auf historischen Spuren,
„Von Prinzen und Pferden“, Kurhausplatz, 15 Uhr
Sommernachtsball, „The Top Tones“,  
Kurhaus, 19.30-24 Uhr

Sonntag, 23. Juli 
Schöppche-Jazz, „Boogie Connection“,  
Beach Garden, 11-14 Uhr
Ökumenischer Stadtgottesdienst mit Live-Band, 
Musikpavillon im Kurpark, 17 Uhr
Klassiknacht in Weiß, Jugendsinfonieorchester 
Hochtaunus, Sommerbühne der  Taunus Sparkasse 
vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19 Uhr

Montag, 24. Juli 
Fußballturnier, „Tor! Tor! Tor!“,   
Sportzentrum Nordwest, 11-17 Uhr

Dienstag, 25. Juli 
Tannenwaldsoiree, Bad Homburger   
Kammerorchester, Kleiner Tannenwald, 19 Uhr
Sommerkino, Musikpavillon im Kurpark, 22 Uhr

Mittwoch, 26. Juli
Kinderprogramm, Kasperl-Kompanie,  
Kurhausgarten, 16 Uhr
Kabarett im Kurpark, „Parodiesisch“ mit  
Thilo Seibel, Musikpavillon im Kurpark, 20 Uhr

Donnerstag, 27. Juli 
Kindertheater, „Rabe Socke – Immer brav sein 
kann keiner“, Musikpavillon im Kurpark, 16 Uhr
Sommerkino, Musikpavillon im Kurpark, 22 
Uhr

SommerBAD HOMBURGER
14. JULI
- 5. AUG

Tagesaus� ug in den Europapark Rust
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 24. Au-
gust, bieten die Jugendzentren Ober-Eschbach 
und Ober-Erlenbach einen Tagesaus� ug in 
den Europapark Rust an.
Der Aus� ug ist für Jugendliche ab zwölf Jah-
ren aus Bad Homburg gedacht. Die Teilneh-
mer können sich im Park in Dreiergruppen 
frei bewegen und das JUZ-Team jederzeit te-
lefonisch erreichen. Die Teilnahmekosten be-
tragen 30 Euro pro Person. Darin sind bereits 

die An- und Abreise sowie der Eintritt und die 
pädagogische Begleitung der Tagesfahrt ent-
halten.
Anmeldung und Informationen im Jugend-
zentrum Ober-Erlenbach, Burgholzhäuser 
Straße 2b, oder im Jugendzentrum Ober-
Eschbach, Massenheimer Weg 6, sowie im 
Internet unter www.bad-homburg.de/juz-
ober-eschbach. Telefonisch ist die Einrich-
tung unter  06172-1383293 erreichbar.

FÜR DEN NOTFALL
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MÜHELOS AUFSTEHEN
mit unseren höhenverstellbaren Betten

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Auch in diesen schnelllebigen Zeiten bleibt persönlicher Service
unverändert wichtig. Daher bleiben wir für unsere Kunden weiterhin
persönlich vor Ort – das versichern wir Ihnen.

Service-Büro Katrin Wächtershäuser
Herrngartenstr. 17 · 61381 Friedrichsdorf · Tel: 06007/991406 
Mobil: 0171/3427928 · katrin.waechtershaeuser@concordia.de

FÜR FRIEDRICHSDORF

       PERSÖNLICH VOR ORT –

   DAS VERSICHERN WIR IHNEN!

KORREKTURABZUG

Ausgabe Datum HW OW KB KW KE ES SW BS Bemerkungen
20 17.5.2023 x x       allgemein

Feiern und übernachten 
in einer der schönsten 
Locations im Taunus...

Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr 
und Sonntag ab 12 Uhr geöffnet.

Wir sind für Sie da,

wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

Restaurant
Café

Am Stand der Kur- und Kongress-GmbH gibt es schlummernde Schätze aus dem Keller von 
Susanna Engelhardt, die von den vier Auszubildenden Alina Löw, Tom Schuch, Lisa Schulze 
und Leoni Langnickel angeboten werden. Foto: fch

(Fortsetzung von Seite 1)

Russland gefallener Opa dort 1941 für meine 
Oma als Weihnachtsgeschenk nähen lassen. 
Sie sind in Größe 39/40, mit Lammfell gefüt-
tert, ungetragen und wie neu. Da meine Ehe-
frau kleinere Füße hat und ich keine Damen-
stiefel anziehe, suchen sie jetzt einen neuen 
Besitzer wie auch zwei uralte, robuste und gut 
erhaltene Skistiefel.“ Ebenfalls ein histori-
sches Schätzchen bot Rainer Blasig an. Es 
war ein historisches Puppentheater. „Dabei 
handelt es sich um ein altes Erbstück der Fa-

milie Leonhardi“, informierte der Kurstädter. 
Hans-Joachim Lindemann aus Dornholzhau-
sen bot unter anderem eine Barockkutsche 
aus Porzellan von Gräfenthal an. „Dieser 
Vierspänner gehörte einem inzwischen ver-
storbenen Arbeitskollegen von mir. Er hat mir 
die Kutsche geschenkt. Wie alt sie ist, weiß 
ich nicht. Er hatte sie bei einer Versteigerung 
im Bad Homburger Rathaus erworben.“ 
Beate und Peter Uhrig aus Ober-Erlenbach 
hatten ihren Keller und ihre Schränke aufge-
räumt. Sie präsentierten Nippes�guren, Hand-
taschen, Steingut und Kleidung. Auch am 
Stand der Kur- und Kongress-GmbH gab es 
schlummernde Schätze aus dem Keller von 
Susanna Engelhardt. Dabei handelte es sich 
unter anderem um zwei versilberte Pokale 
von einem Betriebsaus�ug, Vasen, Bilder, 
eine alte Schreibmaschine und Christbaum-
kugeln. Angeboten wurden die Sachen von 
den vier Auszubildenden Alina Löw, Tom 
Schuch, Lisa Schulze und Leoni Langnickel. 
Für die angehenden Sport- und Bürokau�eute 
war der Flohmarktstand zugleich ein Pra-
xisprojekt. Die Verkaufserlöse sollen in einen 
Teamevent �ießen, informierte Susanna En-
gelhardt. Die Herzen der jungen Flohmarkt-
besucherinnen �ogen dagegen Ralph Hoh-
mann und seinem „Kleinen Marionettenthea-
ter“ mit handgefertigten Puppen zu. Gekleidet 
im Stil der Jahrhundertwende, erklärte er das 
technische Wunderwerk erst den Besuchern, 
um sie dann mit einer musikalischen Vorfüh-
rung zu fesseln. Mit bekannten Melodien reis-
te das Publikum mit ihm nach Paris, in die 
Südsee und ins schöne Zillertal.

Weitere Berichte zum Bad Homburger Som-
mer lesen Sie auf Seite 6 dieser Ausgabe.

Flaniermeile für …

Hans-Joachim Lindemann aus Dornholzhau-
sen bietet diese Barockkutsche aus Porzellan 
von Gräfenthal an. Foto: fch

Wasserampel springt auf Gelb
Bad Homburg (hw). Die anhaltende Hitze 
und der geringe Niederschlag sorgen auch in 
Bad Homburg für einen erhöhten Trinkwas-
serverbrauch. Laut den Stadtwerken wird der 
tägliche Verbrauch derzeit als hoch bis sehr 
hoch eingestuft und auch der Fremdwasserbe-
zug dadurch voll ausgeschöpft. „Der Bedarf 
kann noch gedeckt werden, dennoch stellen 
wir die Wasserampel auf Gelb, um klar zu si-
gnalisieren: Wir müssen den Verbrauch redu-

zieren. Eine Trinkwasserknappheit gilt es un-
bedingt zu vermeiden, und wir sind erst in der 
Mitte des Hochsommers“, sagt Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak.
Verschiedene Nachbarkommunen haben die 
Wasserampel auch bereits umgestellt, in Kö-
nigstein steht sie auf Gelb, in Kronberg sogar 
auf Rot. Die Stadt bittet die Bürger darum, fol-
gende Punkte zu beachten: Trinkwasser spar-
sam verwenden und nur dort, wo es notwendig 
ist; die Gartenbewässerung auf maximal zwei 
Bewässerungsvorgänge pro Woche einschrän-
ken; am besten ganz auf die Bewässerung von 
Rasen�ächen verzichten; kein Trinkwasser 
zum Waschen von Fahrzeugen, zur Außenrei-
nigung von Gebäuden, Terrassen oder ähnli-
chen Anwendungen nutzen; das Befüllen von 
Pools, Zisternen oder sonstigen Wasserspei-
chern unterlassen. Wer dringend größere Men-
gen an Trinkwasser entnehmen muss, zum Bei-
spiel aus Standrohren, sollte dies vorab unbe-
dingt mit den Stadtwerken abstimmen. 
Die Wasserampel ist zu �nden im Internet un-
ter www.bad-homburg.de/de/stadt/umwelt-
und-klima/wasserampel, bei den Stadtwerken 
unter www.stadtwerke-bad-homburg.de/ser-
vice/wasserampel/ sowie in Kürze in der Na-
vigation der Bad Homburg App. Zudem ste-
hen zwei echte (Wasser-)Ampeln im Stadtge-
biet, um auf das Thema aufmerksam zu ma-
chen – eine vor dem Seedammbad und eine 
auf dem Bahnhofsvorplatz. Letztere ist durch 
Solarenergie betrieben.

Dominik Kotitschke von den Stadtwerken, 
Bad Homburgs Bürgermeister Dr. Oliver Je-
dynak, und Markus Philipp, Technischer Di-
rektor der Stadtwerke (v. l.), an der gelben 
Wasserampel. Foto: Stadt 

Taunus-Ti�is-Stammtisch   
Hochtaunus (how). Der Stammtisch des För-
dervereins Taunus-Ti�is trifft sich am Mitt-
woch, 2. August, um 19 Uhr im Restaurant 
„Stile Italiano“ in Oberursel, Adenauerallee 2. 
Mitglieder, Freunde und Bürger sind eingela-
den. Um rechtzeitige Anmeldung wird gebe-
ten im Internet unter www.taunus-ti�is.de 
oder unter Telefon 06172-44756

Stadtbibliothek führt
Jahresgebühr ein
Bad Homburg (hw). Um Medien auszulei-
hen, ist ab 1. September in der Stadtbibliothek 
eine Jahresgebühr von zwölf Euro zu entrich-
ten. Davon ausgenommen sind Kinder und 
Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahrs sowie Personen mit Bad-Homburg-
Pass oder Ehrenamts-Card Hessen. Des Wei-
teren wird die Gebühr für das Vorbestellen 
einer Medieneinheit von aktuell 50 Cent auf 
einen Euro erhöht. Neu ist die Gebühr für feh-
lendes Bonusmaterial in Höhe von fünf Euro.

Yoga für alle
im Kurpark
Bad Homburg (hw). Der 
Bad Homburger Sommer 
2023 beginnt! Außer den 
zahlreichen kulturellen Ver-
anstaltungen, die die Kur- 
und Kongress-GmbH aus-
richtet, dürfen sich die Besu-
cher am Samstag, 22. Juli, 
von 11.15 bis 12.15 Uhr auf 
pure Entspannung inmitten 
des denkmalgeschützten 
Kurparks freuen. Alle Yogis 
und jene, die es werden wol-
len, sind eingeladen, am Yo-
ga-Event an der Sommer-
bühne der Taunus Sparkasse 
vor dem Kaiser-Wilhelms-
Bad teilzunehmen. Angelei-
tet wird der Kurs von Dr. 
Brigitte Hanke vom Kur-
Royal Aktiv. Interessierte 
melden sich unter Telefon 
06172-1783200 oder per E-
Mail an info@kur-royal-ak-
tiv.de. Der Eintritt ist kosten-
frei. Das Mitbringen einer 
Yoga-Matte beziehungswei-
se einer rutschfesten Unter-
lage wird empfohlen.

Rohrbruch
Bad Homburg (hw). Wegen 
eines Wasserrohrbruchs mit 
Fahrbahnunterspülung ist die 
Straße „Im Rosengarten“ ge-
sperrt. Die Straße wird in der 
Zeit der Sperrung vom See-
damweg aus als Sackgasse 
ausgewiesen, die ansonsten 
gültige Einbahnstraßenreg-
lung entfällt. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich bis 
zum 4. August andauern.

Weberstraße
Bad Homburg (hw). Zur 
Wiederherstellung der Stra-
ßenoberfläche wird von 
Montag, 24. Juli, an  in der 
Weberstraße ab der Ge-
dächtniskirche bis zur Pesta-
lozzistraße eine Vollsper-
rung eingerichtet. Die We-
berstraße wird in der Zeit 
der Sperrung von der Kir-
dorfer Straße und der Rath-
gasse aus als Sackgasse aus-
gewiesen. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich bis zum 
11. August andauern.

Badische Weine
Bad Homburg (hw). Beim 
Weinfest der Interessenge-
meinschaft Ober-Erlenbach 
(IGO) wurde gemütlich im 
Ortskern gefeiert. Französi-
sche Weine konnten die Besu-
cher am Stand von IGO-Vor-
sitzender Sighild Drnikovic 
genießen, badische Weine und 
Käsewürfel gab es im „Wein-
stübchen“ von Ann Kristin 
Hoffmann und Jan Sobek.
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30 Jahre Neusehland in Bad Homburg!

Seit dreißig Jahren steht Neusehland in 
Bad Homburg für schönste Brillenmode, 
leichte Kontaktlinsen, kleinste Hörgeräte 
und Preise, die begeistern.
Jetzt feiert das neunköpfi ge Neuseh-
land-Team aus Bad Homburg mit tollen 
Jubiläumsangeboten für Brillen, Sonnen-
brillen, Kontaktlinsen, Hörgeräte und ei-
nem Gewinnspiel – noch bis 12.08.2023.

Nicht irgendein, sondern Ihr 
Augenopti ker!
Zum großen Jubiläum von Neusehland in Bad 
Homburg lohnt sich das Vorbeikommen 
nicht nur wegen der vielen att rakti ven Ange-
bote. Hier gibt es die angesagten Brillensty-
les der aktuellen Saison von jungen Trend-
marken bis zu großen Modelabels und eine 
kompetente Beratung mit super Angeboten 
auf Brillengläser und Gleitsichtbrillen.

Neusehland weiß, was Ihnen 
Sicherheit gibt.
Neusehland möchte, dass man sich gut abge-
sichert und aufgehoben fühlt. Deshalb gibt es 
ein umfangreiches Garanti epaket. So weiß 
man sich immer auf der sicheren Seite!

Neusehland weiß, welches Hörgerät 
zu Ihnen passt.
Kleinste Hörgeräte, großarti ge Möglichkei-
ten das bietet die Neusehland-Hörakusti k in 
der Louisenstraße 68. Ob die Klänge der Na-

tur, gute Freunde oder Ihr Lieblingslied: Mit 
Neusehland verpasst man nichts mehr vom 
Leben. Neben kostenlosen Hörtests, bei de-
nen das Expertenteam mit modernster 
Technik das Gehör prüft  und eine individuel-
le Höranalyse erstellt, wird eine Hörlösung 
gefunden, die zum Leben passt – und das 
zum Neusehland Nulltarif! Hörgeräte kön-
nen einfach, unverbindlich und kostenfrei im 
Alltag zur Probe getragen werden. Selbstver-
ständlich berät das Team gerne jederzeit 
zum Thema Technik, kabellose Verbindung 
zum Smartphone oder Fernseher und emp-
fi ehlt das passende Zubehör. 
Dazu gibt es zum Jubiläum noch einmal tolle 
Prozente auf alle Hörgeräte bei Neusehland 
in Bad Homburg!

Neusehland wurde 1957 in Gießen gegrün-
det und beschäft igt rund 480 Mitarbeiter, 
darunter 60 Auszubildende. Das Familienun-
ternehmen ist mit über 40 Standorten in 
und um Hessen inzwischen einer der füh-
renden Anbieter für Brillen, Kontaktlinsen 
und Hörgeräte.

Louisenstraße 71 ∙ Tel. (0 61 72) 2 26 14
Louisenstraße 68 ∙ Tel. (0 61 72) 2 49 01

Kirsten Worms, Branka Petrovic, Branislav Petrovic, Norbert Lehrer und Dr. Nils Wetter (v. l.)
nach der Vertragsunterzeichnung im Schlosscafé. Foto: SG/Miriam Schmidt

Pächter-Ehepaar fürs Schloss-Café
Bad Homburg (hw). Nach zwei Jahren „Kaf-
feepause“ werden den Besuchern von Schloss 
und Schlosspark jetzt wieder frischer Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen im historischen 
Ambiente angeboten. Ab dem 15. August 
übernehmen Branislav und Branka Petrovic 
das Schlosscafé von den Staatlichen Schlös-
sern und Gärten (SG) in den instandgesetzten 
Räumen der ehemaligen Wagenremise. Der 
ehemalige Betreiber der Restaurants im Golf-
club Weilrod sowie im Tennisclub Bad Hom-
burg ist gespannt auf die neue Herausforde-
rung. „Wir freuen uns sehr, das Schlosscafé 
mit neuem Leben zu füllen. Der einzigartige 
Charakter des Cafés in Kombination mit der 
modernen Einrichtung ist genau das richtige 
für uns zum jetzigen Zeitpunkt.“
Die Speise- und Getränkeauswahl des 
Schlosscafés wird außer Kaffee- und Teespe-
zialitäten, hausgemachten Torten und Kuchen 
auch frisch gezapftes Bier und kleinere Spei-
sen wie Salate, Suppen und belegte Brote um-
fassen. 
Die gelernte Köchin und Patissière Branka 
Petrovic betont: „Wir machen alles selbst und 
achten sehr darauf, regionale Zutaten und 
weitestgehend Bioprodukte für unsere Spei-
sen zu verwenden. Unsere Gäste sollen sich 

bei uns wohlfühlen!“ Auch vegetarische und 
vegane Speisen wird das saisonal wechselnde 
Angebot enthalten. Die Instandsetzung der 
Räume des Schlosscafés hatte sich aufgrund 
von Baustoffknappheit und hoher Auslastung 
der Fach�rmen verzögert. „Wir freuen uns 
sehr, unseren Schlossbesuchern und allen an-
deren Gästen eine erholsame Zeit in der so-
wohl stilvollen als auch historischen  Atmo-
sphäre der ehemaligen Wagenremise zu bie-
ten“, sagt SG-Direktorin Kirsten Worms.
Das Schlosscafé be�ndet sich im Unteren 
Schlosshof. Durch die Umbauten hat sich der 
Gebäudeteil, der zuletzt zum Unterstellen von 
Dienstfahrzeugen und als Holzlager genutzt 
wurde, in einen hellen und modernen Raum 
gewandelt, der seinen historischen Charme 
bewahrt hat. Zum Schlosshof zeigt sich das 
Café mit einer offenen, verglasten Fenster-
front. Innen treffen funktionale Einbauten auf 
hell verputztes Bruchsteinmauerwerk und den 
freien Blick in den offenen Dachstuhl. Der 
Gastraum von rund 90 Quadratmetern bietet 
zahlreichen Gästen Platz. Ein Höhepunkt sind 
die beiden Außenterrassen. 
Das Schlosscafé ist ab dem 15. August diens-
tags bis freitags von 11 bis 20 Uhr sowie am 
Wochenende von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

So schön wie Cinderella
Bad Homburg (fch). Bewundernde Blicke und 
viel Lob gab es in der Orangerie und im Kur-
park für die Robe der designierten Laternenkö-
nigin Marina I. Mit strahlendem Lächeln prä-
sentierte sie erstmals ihr königliches Out�t. 
„Ich trage das Kleid heute zum ersten Mal. Es 
ist wunderschön. Das ist alles aufregend“, sagte 
die künftige Laternenkönigin Marina Laqua. 
Sie verriet, dass sie die Cinderella-Filme liebt 
und Hellblau ihre Lieblingsfarbe ist. Begleitet 
wurde sie bei ihrem ersten Auftritt in ihrer Robe 
von Schneidermeisterin Manuela von Halden-
wang, Königinnenbetreuerin Christina Nielsen 
(1989 Laternenkönigin Christina I.), der stell-
vertretenden Vorsitzenden des Laternenfestver-
eins, Elisabeth Erzgräber (2013 Laternenköni-
gin Elisabeth II.), Victoria Saur (2007 Laternen-
königin Victoria I.), Fotograf Matthias Zeitz 
und dem PR-Mann des Vereins, Horst Freund. 
Die drei ehemaligen Laternenköniginnen be-
gleiten sie auf allen Terminen, waren auch bei 
den Anproben dabei. Das Motto des Laternen-
fests lautet Disney, und das Design der Festro-
be orientiert sich am Cinderella-Kleid. „Das 
Kleid ist ein Unikat und kein Plagiat, aber es 
ist vom Kleid der Märchenprinzessin inspi-
riert“, betonte die Schneidermeisterin. Sie fei-
ert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Betriebsju-
biläum. Es ist seit 2001 das elfte Kleid, das sie 
für eine Laternenkönigin maßschneiderte. 
Das erste Kleid aus ihrem Atelier war vor 22 
Jahren für Christine Aniol. Das letzte Kleid 
vor der Pandemie 2019 schneiderte sie für La-
ternenkönigin Louisa I. 

Tüll mit Silberglitzer

In die neue Festrobe hat sie rund 65 Arbeits-
stunden investiert, nicht eingerechnet das Be-
malen der Blüten. Die aktuelle Festrobe ist ein 
Traum in Himmelblau. Auf einer formgeben-
den Krinoline liegt himmelblauer Taft und 
darüber ein transparenter mit Silberglitzer be-
schichteter Tüll. Der Gürtel um die Taille aus 
Seidentaft endet im Rücken in einer großen 
Schleife. „Alleine für den sehr weiten Rock 
wurden zehn Meter Stoff verarbeitet.“ Das 
Oberteil wurde aus feiner sanforisierter 
Baumwolle gearbeitet und zusätzlich gefüt-
tert. Die Ärmel sind aus changierendem, 
transparentem Seidenorganza. Ebenfalls aus 
Seidenorganza sind die Blumen rund ums De-
kolleté. Sie hat Manuela von Haldenwang 
passend zum Kleid mit Seidenmalfarbe be-
malt, mit einer Tinktur versteift und mit Swa-
rovski-Steinen und Perlen bestickt. Was zu-
sätzlich für einen Disney-Effekt sorgt. 
Passend zum Kleid trägt die künftige Later-
nenkönigin halbhohe, glamouröse silberne 
Paillettenschuhe. Neu in diesem Jahr ist, dass 
die Laternenkönigin erstmals keine Perlen-
ohrstecker trägt, sondern hängende Ohrringe 
aus Silber, die wie der passende Ring Topas-
steine in den Farben Sky- und Swissblue ha-
ben. Ebenfalls neu sind zwei Anhänger für 

Perlenkette und Armband in Form einer klei-
nen sechseckigen Laterne mit je einem Aqua-
marinstein. 
Bis auf die Krone und das Zepter darf jede 
Laternenkönigin ihr Out�t behalten. „Im Jahr 
2025 gibt es eine neue Krone, die von einer 
Goldschmiedin von Hand angefertigt wird“, 
kündigte Victoria Saur an. Vor der Präsentati-
on der Festrobe hatte die 26-Jährige künftige 
Laternenkönigin bereits zweieinhalb Stunden 
in Frisur und Make-up investiert. Nach dem 
Termin standen noch Aufnahmen mit Foto-
graf Matthias Zeitz für Autogrammkarten im 
Kleinen Tannenwald an. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Sponso-
ren des Out�ts. Materialkosten und teilweise 
die Arbeitszeit der Schneiderin sowie die Kos-
ten für die Autogramme übernimmt die Tau-
nus Sparkasse. Die hellblaue Unterwäsche 
stellte Andrea Bous zur Verfügung, und die 
Schuhe sind von Duchesse. Der Schmuck ist 
von Andrea und Jörg Ost. Frisiert wird die La-
ternenkönigin von Andrea Bug, und das Ma-
ke-up zaubert erstmals Isabelle Asfour. Beim 
85. Bad Homburger Laternenfest werden 21 
Festwagen zu sehen sein, die gerade fertigge-
stellt werden, informierte Horst Freund. 

Inthronisation am 26. August

Die Inthronisation von Marina Laqua zur La-
ternenkönigin Marina I. �ndet am Samstag, 
26. August, ab 11 Uhr in der Konzertmuschel 
statt. Sie wird nicht auf einem Pferd, dafür 
aber in einem schicken Auto kommen. Ihr 
Geld verdient die künftige Hoheit nach einem 
abgeschlossenen Masterstudium in Molekula-
rer Biowissenschaft als Prozessassistentin bei 
Biotest in Dreieich.

Die aktuelle Festrobe der designierten Later-
nenkönigin Marina I. ist ein Traum in Him-
melblau. Foto: fch

Z E I T Z U L Ä C H E L N :
I N 24 S T U N D E N Z U N E U E N
F E S T E N Z Ä H N E N

WARUM SOLLTEN ZÄHNE ERSETZT WERDEN?
Zahnlücken sind nicht nur ein ästhetisches Problem, sondern haben auchmedizinische Folgen:
Benachbarte Zähne können beispielsweise kippen, der Kieferknochen sich zurück-bilden. Außerdem
droht weiterer Zahnverlust. Darüber hinaus leidet auch die Psyche vieler unserer Patienten. Denn wer
nicht mehr richtig lächeln oder deutlich sprechen kann, verliert an Lebensqualität.

WAS IST DER VORTEIL VON ZAHNIMPLANTATEN?
Fehlende Zähne lassen sich durch unterschiedliche Methoden ersetzen – beispielsweise mit
herausnehmbaren Prothesen. Der Vorteil von Implantaten ist, dass sie echten Zähnen am nächsten
kommen. Viele Patienten schrecken allerdings davor zurück, weil die Behandlungmit vielen Terminen
und entsprechend hohem Aufwand verbunden ist.

WAS UNTERSCHEIDET DIE METHODE „FESTE ZÄHNE IN 24 STUNDEN“ VON ÜBLICHEN
ZAHNIMPLANTATEN?
Wir sind besonders stolz auf unser innovatives Behandlungskonzept. Innerhalb von 24 Stunden
können wir unsere Patientenmit den endgültigen festen Zähnen, die auf die Implantate gesetzt
werden, glücklich aus der Praxis entlassen. Vom ersten Beratungsgespräch bis zum neuen,
vollständigen Lächeln vergehen somit nur zwei bis vier Wochen. Unsere langjährige Erfahrung und
mehrere tausend gesetzte Implantate haben uns gezeigt: Die Kombination aus Endergebnis und
kurzen Behandlungsdauer überzeugt.

WIE LÄUFT DIE BEHANDLUNG KONKRET AB?
Alles beginnt mit einem ausführlichen Untersuchungs- und Beratungstermin, denn wir wissen:
Eine sorgfältige Anamnese ist essentiell für ein gutes Ergebnis. Im zweiten Termin werden dann
alle notwendigen Vorbereitungen getroffen. Mit Hilfe modernster 3D-Planungstechniken entsteht
ein konkretes Bild des Endergebnisses für unsere Patienten. Am Tag der OP setzen wir morgens
die Implantate ein – natürlich völlig schmerzfrei und auf Wunsch auch in Narkose. Kranke Zähne
werden ebenfalls entfernt, wenn dies notwendig sein sollte. Bereits gegen Mittagmachen sich unsere
Patienten schon wieder auf den Heimweg. Noch am Abend können die neuen festen Zähne eingesetzt
werden, die sofort belastbar sind: Einem schönen Lächeln steht nun nichts mehr imWege!

Klingt interessant?

WWW.MEINE-ZAHNAERZTE.DE
erfahren Sie alles über unser innovatives
Behandlungskonzept!

Lassen Sie sich jetzt von Dr. Christopher
Schmid oder Dr. Dr. Peter Schmid persönlich
beraten.

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • FAX 06081 - 9429 - 29

Zahnverlust oder lockere Zähne? Mit unserer innovativen Methode schenken wir Ihnen
innerhalb eines Tages Ihr Lachen wieder!

LEBENSQUALITÄTZURÜCKGEWINNEN:
Dr. Christopher Schmid & Dr. Dr. Peter Schmid,
von MEINE ZAHNÄRZTE in Neu-Anspach erklären das Konzept
„FESTE ZÄHNE IN 24 STUNDEN“.

U N D J E T Z T :
B I T T E L Ä C H E L N !
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Gelungene Premieren bei der Sportlerehrung
Bad Homburg (gw). Yoga-Blöcke für die Fit-
ness und Gutscheine für das neue Kinopolis am 
Bahnhof hat es von der Stadt für jene 86 Athle-
ten als Geschenke gegeben, die im Rahmen der 
Sportlerehrung in der Wingert-Halle in Ober-
Erlenbach für ihre herausragenden Leistungen 
im Kalenderjahr 2022 geehrt wurden. Unter den 
Ausgezeichneten befanden sich diesmal unter 
anderem acht Teilnehmer an Europameister-
schaften sowie etliche Personen, die schon öf-
ters an dieser traditionsreichen Zeremonie teil-

genommen haben. „Mehr als 30 Mal dürften es 
gewesen sein“, beantwortete Schwimm-Veteran 
Konrad Meyn eine entsprechende Frage von 
Moderator Aaron Schröder. Der Stadionspre-
cher des Football-Zweitligisten Bad Homburg 
Sentinels gab ein gelungenes Debüt als Mode-
rator der Veranstaltung und zeigte sich überdies 
auch noch sehr großzügig. „Er spendet die 
Hälfte seines Honorars für den Verein ‚Schnelle 
Hilfe in Not‘“, verriet Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak. Außer für Schröder war diese Sport-
lerehrung auch für Süleyman Karaduman eine 
Premiere, der im Sportbüro der Kurstadt die 
Nachfolge von Ute Görgen angetreten hat.
Mit Auftritten der Sentinels-Cheerleader, ei-
nem Akrobatik-Duo, einem Solo-Gitarristen 
und dem Auftritt einer orientalischen Bauch-
tänzerin setzte Karaduman bei dem von ihm 
zusammengestellten Rahmenprogramm Zei-
chen und überraschte damit die Vereinsfunkti-
onäre, die Sportler und deren Begleiter, die 
sich nach dem zweistündigen Ehrungs-Event 
an einem leckeren Büfett erfreuten.
Folgende 86 Sportler sind für ihre Leistungen 
im Jahr 2022 ausgezeichnet worden:
Bahnen-Golf-Sport-Verein Bad Homburg:
Peter Joch, Nicklas Joch, Oliver Lindemann, 
Lukas Lindemann, Rolf Frank, Peter Droste, 
Rolf Koch, Norbert Jakob, Lukas Philippus 
und David Hagemeyer.
Bad Homburger Schützengesellschaft: An-
dreas Koster, Marianne Übel, René Kiessling 
und Eddie Röpke.
Bad Homburger Schwimmclub: Peter Klei-
ner, Frank Ebeling, Anja Kriegskotte, Corne-
lia Kritzer, Torben Kritzer, Ute Landsiedel, 

Konrad Meyn, Beate Petersen, Cordula Ruh, 
Monika Sturm-Constantin, Klaus Vestner, 
Torsten Wagner, Peter Zöllner und Benjamin 
Hartmann.
SGK Bad Homburg, Abteilung Leichtath-
letik: Franziska Baist.
SGK Bad Homburg, Abteilung Tischten-
nis: Timo Drissler.
SGK Bad Homburg, Abteilung Turnen:
Hanna Schiewer, Angela Samardzic, Silvie 
Wentzell, Corinna Seitz, Kerstin Weil und 
Laura Schiewer.
HTG Bad Homburg, Abteilung Basketball: 
Franziska Worthmann, Annika Holzschuh, Ger-
gana Georgieva, Tosca Steinhoff, Patricia Sage-
rer, Lisa-Marie Kämpf, Finja Heubel, Ida Boke-
meyer, Natalia Brüning, Nerea Garmendia 

Odroziola und Zoe Janovsky; Isabel Gregor, 
Tosca Steinhoff, Emma Rhein, Sarah Förster, 
Julia Wick, Vanessa Beising, Jerrine Steinhoff, 
Milica Ilic, Aliyah Pfeiffer, Emily Johanns, 
Ronja Köhler, Greta Seeliger, Marisa Martsch-
ner und Paula Dippel; Nicole Anna Johnson, 
Sandra Vetter, Jenny Unger, Juliane Winterberg, 
Anne Katrin Förster, Melanie Erb, Jessica Pe-
ters, Sarah Scheibinger, Anke Drape, Katja 
Müller, Melanie Streusel und Claudia Haux.
HTG Bad Homburg, Abteilung Iaido: Ro-
nald Brönstrup, Felice Brandi und Jonathan 
Bys.
Tennis-Club Bad Homburg: Dagmar Panner.
TTC OE Bad Homburg: Rares Sipos, Andrá 
Csaba, Benno Oehme und Cedric Meißner.
SG Frankfurt: Richard Braunberger.

Die Basketballerinnen der HTG Bad Homburg sind für zwei Meisterschaften in der 2. Bundes-
liga und der Regionalliga geehrt worden. Foto: gw

Hanan Kadur begeistert bei der Sportlereh-
rung mit orientalischem Bauchtanz. Foto: gw

Sperrung wegen Wendemanöver
Bad Homburg (hw). Wegen eines 
Schwertransports für Windkraftanlagen wird 
es bis voraussichtlich 19. September zu mehr-
fachen nächtlichen Vollsperrungen in der Ein-
mündung Pappelallee auf den Südring kom-
men. Die Transporte können wegen ihrer Ab-
messungen (Länge, Breite) nicht von der A5 
auf die A661 in Fahrtrichtung Süden abfahren. 
Sie müssen in Fahrtrichtung Norden abfahren, 

im Bereich Südring/Pappelallee wenden und 
wieder auf die A661 in Fahrtrichtung Süden 
auffahren. Die Transporte fahren zwischen 22 
und 5 Uhr und benötigen für das Wendemanö-
ver etwa 20 bis 30 Minuten, wobei die Manö-
ver durch die gemachten Erkenntnisse bei den 
Fahrten später nur noch etwa 15 Minuten dau-
ern werden. Für Rettungseinsätze werden die 
Straßen freigehalten.

Müll: Umstellung auf Teilservice
Bad Homburg (hw). Der Betriebshof der 
Stadt erinnert nochmal daran, dass vom 24. 
Juli bis zum 1. September die Einsammlung 
von Rest- und Biomüll vom jetzigen Vollser-
vice auf Teilservice umgestellt wird. Vom 4. 
September an wird – Stand heute – wieder im 
Vollservice eingesammelt.
Im genannten Zeitraum müssen die Rest- und 
Biomülltonnen genauso wie bisher schon die 

Papiertonnen am Leerungstag bis spätestens 6 
Uhr von den Anwohnern an den Fahrbahnrand 
gestellt und nach der Leerung der Behälter 
wieder zurück aufs Grundstück gebracht wer-
den. 
Hintergrund für diese vorübergehende Ände-
rung ist ein drastischer Personalmangel, der 
gerade in den Ferienzeiten noch durch ur-
laubsbedingte Abwesenheiten verstärkt wird. 
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Frische und Regionalität liegt uns am Herzen!
   EDEKA Ge o  rg

Louisenstr. 72 -82 | Fußgängerzone - Bad Homburg | gegenüber Karstadt | 310 Parkplätze | 35 Shops + Gastronomie

Do. 20 + Fr. 21. + Sa. 22. Juli 2023
kostenlos | 3 Altersgruppen | überall starten

zum Beispiel bei diesen Geschäften 
in den Louisen Arkaden:

Sophie Burande und Léonard Gogniat eröffnen den Bad Homburger Sommer so, wie viele es 
sich gewünscht haben: bei herrlichem Sommerwetter mit wunderschöner Musik. Foto: fk

Ein Gefühl von Leichtigkeit
und perfekter Sommerlaune
Bad Homburg (jas). „Comment Ça va – Wie 
geht es euch?“, ruft die quirlige Sophie Bu-
rande in die Menge, die sich auf der Wiese 
und unter den Bäumen vor dem Kaiser-Wil-
helms-Bad versammelt hat. Auf die Antwort 
braucht die Sängerin mit den kurzen, weiß-
blond gefärbten Haaren nicht lange warten. 
Wie soll es einem schon anders gehen als gut, 
wenn der Bad Homburger Sommer endlich 
wieder losgeht – an einem lauen Sommer-
abend mit französischen Songs, die Urlaubsat-
mosphäre und Leichtigkeit verbreiten.
Mit der französisch-schweizerischen Band 
„Carrousel“, die längst ihre Fans in der Kur-
stadt gefunden hat, startete das Bad Hombur-
ger Sommerspektakel am Freitag in die mitt-
lerweile 37. Runde. Mit bequemen Liegestüh-
len und praktisch zusammengefalteten Cam-
pingsitzen, mit Decken und Kissen waren sie 
in den Kurpark gekommen, um dabei zu sein, 
wenn Oberbürgermeister Alexander Hetjes 
und Kurdirektor Holger Reuter den Start-
schuss für drei Wochen Kultur live, draußen 
und für wenig Geld geben. Vor allem aber 
wollten die Zuschauer eines: „Carrousel“ mit 
Sophia Burande und ihrem Lebenspartner Lé-
onard Gogniat singen hören, tanzen, sich trei-
ben lassen und das französische Flair genie-
ßen, das das Duo im Gepäck hatte. 
Und wie der Name der erfolgreichen Band 
schon sagt, geht es rund, wenn „Carrousel“ 
auf der Bühne steht. So war es auch am Eröff-
nungsabend. Von der ersten Minute an tanzte 

nicht nur Sängerin Burande ausgelassen auf 
der Bühne, auch auf dem Kiesweg direkt da-
vor drehten sich Tänzer zu den aus Elementen 
des Folk, Pop und Chansons gemixten Songs, 
die gute Laune versprühten und einfach Lust 

auf Mehr machten. Im Repertoire hatte das 
Duo aus der Schweiz Hits wie „Gris-Bleu“, 
„C’est la vie“, „Le Vertige“ und „Itinérant“.  
Beim Song „Dans ma tête“ war das Publikum 
gefragt. Es gebe die Legende, Bad Homburg 
habe die besten Pfeifer, versuchte Léonard 
Gogniat die Besucher zu motivieren, mitzu-
machen und Vorgegebenes nachzupfeifen. 
Nach erster Zurückhaltung und sicher auch 
dem ein oder anderen Verständnisproblem, 
was überhaupt zu tun sei – die französische 
Sprache stellte da doch ein kleines Hindernis 
da –, gaben die Bad Homburger ihr Bestes 
und machten ihrem Namen als geübte Pfeifer 
alle Ehre. Schwieriger gestaltete sich da schon 
das Mitsingen wie beim Song „Maintenant ou 
jamais“ (Jetzt oder nie). Der perfekten Stim-
mung taten die kleinen Sprachprobleme je-
doch überhaupt keinen Abbruch.
Begeistert tanzten, klatschten und summten die 
Besucher bis zum Konzertende zu den franzö-
sischen Songs, voller Elan und Charme sangen, 
tanzten und musizierten die Künstler von „Car-
rousel“ auf der Bühne. Vor allem Frontfrau So-
phie überraschte auch immer wieder mit neuen 
Instrumenten – von Akkordeon über Maul-
trommel bis hin zu Melodica war alles dabei. 
Reichlich Applaus und Zugaberufe waren der 
Lohn für den energiegeladenen Auftritt. 
Das Publikum wiederum konnte sich über 
mehrere Zugaben freuen. Auf Deutsch sangen 
Burande und Gogniat ihr deutsches Lieblings-
lied „Wolke 4“ von Philipp Dittberner und 
beendeten den rundum gelungenen Premie-
renabend für den Bad Homburger Sommer 
schließlich mit dem Song „J’avais rendez-
vous“, mit dem sie beim Schweizer Vorent-
scheid zum Eurovision Song Contest 2013 
den zweiten Platz belegt hatten.

Station 19

30% 
auf Gardinen & Winterdecken
nur Do. 20 + Fr. 21 + Sa. 22.07.

Tanz von der ersten
bis zur letzten Note
Bad Homburg (hl). Es war ein lauer Som-
merabend mit leichter Brise, und die An-
kömmlinge, die sich dem Kurhaus nährten, 
konnten bereits die sanften Klänge der Live-
Band erahnen: Es war wieder die Zeit des all-
jährlichen Sommernachtsballs, wo der Cham-
pagner perlt und jedermann das Tanzbein 
schwingt.
Im Rahmen des Bad Homburger Sommers ist 
dieser Ball ein Event, das nicht fehlen darf.
Der Saal war dicht gefüllt und die Karten lan-
ge ausverkauft, als die Gäste im goldenen 
Licht der untergehenden Sonne nach und nach 
eintrafen und sich an den Tischen des Land-
graf-Friedrich-Saals verteilten. Das Publikum 
bestand aus vielen elegant und aufwendig ein-
gekleideten Paaren, die viel Tanzerfahrung 
mitbrachten. Angeregte Gespräche erfüllten 
die Luft, und bereits mit den ersten Klängen 
bewegten sich die Tanzbegeisterten aufs Par-
kett. Pünktlich um 19.30 Uhr wurde dann der 
Abend von der „Alphaband“ eröffnet. Die 
Gruppe renommierter Musiker besteht aus 
insgesamt sechs Bandmitgliedern: Conny 
Kollet, Jan Härterich, Dieter Plaue, Sascha 
Teuber, Hans-Georg Schwab und Martin 
Zörb. Ausgestattet mit einer großen Anzahl an 
Instrumenten und Gesangstalenten wiesen sie 
eine unglaubliche Vielfalt auf.
Leadsängerin Conny Kollet erklärte den Ball 
mit einer kurzen Ansprache für eröffnet und 
begrüßte die vielen bekannten und neuen Ge-
sichter. Schnell nahm sie den Saal mit ihrem 
Charme und ihrer Begeisterung für die Musik 
für sich ein. Sie verkündete den ersten of�zi-
ellen Tanz des Abends, einen Wiener Walzer.
Zur Melodie von „An der schönen blauen Do-
nau“ bewegten sich die Tänzer im Takt.
Schnell konnte die „Alphaband“ mit ihrem 
schier endlosen Repertoire an Songs und der 
Vielfältigkeit der Genres überzeugen. Zu dem 
Walzer gesellten sich danach die Tänze Rum-

ba, Foxtrott, Tango und viele weitere. Die 
Band mixte Klassiker, Oldies, Newies sowie 
Charts und brachte unter anderem eigene 
Kompositionen mit ins Programm ein.
Die Tänzer reagierten begeistert auf das Können 
der Musiker und legten ein erstaunliches Durch-
haltevermögen an den Tag. Über den Abend hin-
weg leerte sich die Tanz�äche fast nie. Doch in 
den kurzen Unterbrechungen zwischen den län-
geren Musikintervallen konnten die Gäste eine 
wohlverdiente Pause einlegen und sich am Bü-
fett mit Getränken erfrischen.
Gekühlte Champagnergläser klirrten und le-
bendige Unterhaltungen und Gelächter erfüll-

ten den Saal. Die Sonne verschwand schließ-
lich langsam hinter dem Horizont, doch das 
rief im Publikum keine Müdigkeit hervor: Im 
weiteren Verlauf des Abends war „Party!“ an-
gesagt. Im Wechsel mit alten und neuen Party-
Hits wurde die Tanz�äche ordentlich aufge-
mischt; bis tief in die Nacht spielte die Band, 
und die Besucher tanzten, als gäbe es kein 
Morgen. 
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Viel Spaß und Durchhaltevermögen haben die Tänzer, die sich beim Sommernachtsball zur 
Musik der „Aphaband“ im Takt wiegen. Foto: hl

„Café Zugvogel“ macht Station
Hochtaunus (how). Das „Café Zugvogel“ 
macht in diesem Sommer wieder Station in  
Oberursel und Bad Homburg. Für alle Interes-
sierten gilt: Der „Zugvogel“ landet im Ober-
urseler Rushmoor-Park vom 24. Juli bis ein-
schließlich 4. August, dann reist das Café 
weiter nach Bad Homburg in den Jubiläums-
park. Dort macht es vom 7. bis einschließlich 
18. August Station. Montags bis freitags gibt 
es von 15 bis 20 Uhr Spiel, Spaß, Spannung 
und ein abwechslungsreiches Programm. 
„Mal keine Lust auf einen Programmtag? 
Auch kein Problem, wir bieten jedem auch die 
Möglichkeit, selbst ein Angebot wahrzuneh-
men und stellen hierfür täglich viele Spiel- 

und Spaß-Möglichkeiten bereit. Für Getränke 
und Snacks wird von uns gesorgt, gerne kön-
nen wir abends auch mal zusammen essen 
gehen! Jeder darf mit vorbereiten, mitmachen 
und beim ‚Zugvogel‚ mitbestimmen“, heißt es 
in der Ankündigung.
Die Angebote sind für Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen zwölf und 21 Jahren 
kostenlos. Weitere Infos erhalten Interessierte 
über das Zentrum für Jugendberatung und 
Suchthilfe, Louisenstraße 9 in Bad Homburg, 
Telefon 06172-600815, E-Mail: zjshtk-mob@
jj-ev.de. Die mobilen Beraterinnen für die 
Stadt Oberursel und Bad Homburg sind Be-
güm Safak und Veronique Knöpfel.
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Die Louisen Arkaden unterstützen die Kinder Rallye der Aktionsgemeinschaft

Alles für Familien und Kinder!

Für Familien & Kinder lohnen sich die 

ganz besonders!
Kinderkleidung, Schulbedarf, Spielwaren, 

Kinderschuhe und natürlich: 

täglich - günstig - bequem

Stift-Tepl-Straße ist wieder
für den Verkehr freigegeben
Bad Homburg (hw). In der Stift-Tepl-Straße 
heißt es wieder: freie Fahrt! Nach 22 Monaten 
Bauzeit ist die grundsanierte Straße im Stadt-
teil Gonzenheim kürzlich für den Verkehr 
freigegeben worden. „Ich freue mich, dass 
diese sehr komplexe Baustelle jetzt endlich 
abgeschlossen ist“, sagte Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes und dankte den Anwohnern 
für deren Geduld. In den vergangenen 22 Mo-
naten wurden im Auftrag der städtischen 
Stadtentwässerung 25 Hausanschlüsse erneu-
ert, drei Schachtbauwerke gemauert, 13 
Schachtbauwerke in Betonteilen gefertigt und 
rund 350 Meter Kanal verlegt – und das zum 
Teil in einer Tiefe von bis zu sechs Metern. 
Dabei mussten jeweils rund 3500 Tonnen 
Aushub und Verfüllung bewegt werden.
Für den Straßenbau wurden 2200 Quadratmeter 
Asphalt aufgebrochen und wiederhergestellt, 
zudem mussten etwa 1700 Quadratmeter P�as-
ter aufgenommen und wiederverlegt sowie 
3750 Tonnen ausgehoben und rund 3500 Ton-
nen ungebundene Tragschicht (Schotter) wie-
der eingebaut werden. Außerdem wurden auf 
einer Länge von 750 Metern die Bordsteine 
ausgebaut und neu verlegt. Zur Straßenentwäs-
serung wurden 25 Sinkkästen neu angeschlos-
sen sowie Leitungen in den Wohnwegen auf der 
Ostseite der Straße verlegt. Die Beleuchtung in 
der Stift-Tepl-Straße wurde komplett erneuert 
und durch zusätzliche Masten ergänzt.

Zudem wurde in der Straße noch das gesamte 
Stromnetz (1700 Meter Kabel und 70 Hausan-
schlüsse) erneuert und – mit Blick auf eine 
eventuelle Glasfaserleitung – im öffentlichen 
Raum 1700 Meter Leerrohre verlegt. Des 
Weiteren hat die Telekom in einzelnen Berei-
chen Kabel ausgetauscht.
„Die Bauphase, die sechs Monate länger als 
geplant gedauert hat, war für die Anlieger kei-

ne leichte Zeit“, so Hetjes, der allerdings auch 
für Verständnis warb: „Ich will nichts beschö-
nigen, aber es gab auch handfeste Gründe für 
die Verzögerung.“ Die Problematik rund um 
die generellen Lieferschwierigkeiten seien be-
kannt, hinzugekommen seien aber noch wei-
tere, nicht vorhersehbare Probleme. So ist es 
gleich zu Beginn der Arbeiten zu einem Groß-
schaden gekommen: Zwei 20 KV Starkstrom-
kabel wurden massiv beschädigt und mussten 
durch die Syna zeitaufwändig neu verlegt 
werden.
Und auch weiterhin stieß man im Erdreich auf 
immer neue Herausforderungen. So konnte 
die zur Analyse und Planung vorab durchge-
führte TV-Inspektion nur teilweise erledigt 
werden, da in vielen Abschnitten aufgrund der 
immensen Schäden keine Dokumentation 
möglich war. Zum Teil unklare Leitungsver-
läufe führten dazu, dass erst nach Freilegung 
des Leitungsbestands entschieden werden 
konnte, wie man weiter verfährt. Daher muss-
ten unter anderem auch manche Gräben mehr-
mals geöffnet und wieder verfüllt werden. In 
Teilbereichen waren Umverlegungen von Lei-
tungsumverlegungen erforderlich. „Wir sind 
auch immer wieder auf einen Leitungsbestand 
gestoßen, der nicht so verlief wie in den Plä-
nen dargestellt. Dadurch konnten in Einzelfäl-
len die Bauweisen nicht wie geplant umge-
setzt werden, und wir mussten auf andere 
technische Lösungen zurückgreifen“, erklärte 
Projektleiter Frank Müller vom städtischen 
Straßenbau. „All diese Problematiken, die auf 
einen desolaten Leitungsbestand zurückzu-
führen sind, zeigen aber auch, wie dringend 
notwendig die Sanierung gewesen ist“, so 
Hetjes. Der OB dankte nicht nur den Anlie-
gern für deren Geduld, sondern auch der aus-
führenden Firma Depenbrock und den zustän-
digen Mitarbeitern im Rathaus.

Geduld war gefragt, doch nun sind die Bauarbeiten abgeschlossen. Mit dem Durchschneiden 
des Bandes geben Oberbürgermeister Alexander Hetjes (r.) und Bürgermeister Dr. Oliver Je-
dynak (3. v. r.) die Stift-Tepl-Straße wieder frei. Foto: Stadt Bad Homburg

16 Mal die Traumnote 1,0
Bad Homburg (hw). Am Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium (KFG) haben in diesem Jahr  152 
Schüler ihr Abitur erfolgreich abgelegt. Sie er-
hielten jetzt in der Aula bei einer Akademischen 
Feier ihre Zeugnisse der allgemeinen Hoch-
schulreife. „Abi 2023 – Größere Baustelle als 
die Schule“ lautete das Motto des Abiturjahr-
gangs. Auf dem bearbeiteten Foto wurde Kaise-
rin Friedrich, Prinzessin Victoria, treffend mit 
Baustellenhelm und Hammer ausgestattet.
Das Motto nahm Schulleiter Jochen Henkel 
zum leitenden Thema seiner Begrüßungsan-
sprache. Er verdeutlichte zunächst anhand ei-
niger Beispiele und Wortkombinationen, dass 
ihm ChatGPT bei der Erstellung seiner Rede 
„leider nicht unbedingt hilfreich war“, sodass 
er diese schließlich doch habe eigenständig 
verfassen müssen. „Das Wort Baustelle ist in 
der Hitliste der beliebtesten Metaphern, die 
täglich verwendet werden, ganz oben dabei. 
Der Begriff sollte aber nicht nur negativ gese-
hen werden: Baustellen sind auch Orte des 
Übergangs, des Verschwindens und Entste-
hens, des Umbruchs und des Aufbruchs. Für 
sie selbst beginnt nun eine Phase des Um- und 
Aufbruchs“, verdeutlichte Henkel. 
Der Abiturjahrgang selbst habe in den vergan-
genen acht Jahren reale Baustellen an der Schu-
le wie die Sanierung des Turmgebäudes und 
den Erweiterungsbau auf dem Schulhof erfah-
ren, aber mit der Coronakrise und dem Ukrai-
ne-Krieg deutlich eklatantere Einschnitte er-
lebt. „Einiges ist in ihrem Leben in dieser Zeit 
aus den Fugen geraten und wurde zur Baustelle. 
Sie mussten erleben, dass nicht immer alles 
glatt läuft“, sagte Henkel und lobte den Jahr-
gang dafür, sich trotz aller Widrigkeiten und 
Ungewissheiten äußerst beachtlich durch diese 
Zeit gekämpft zu haben. „Die Erfahrungen aus 
dieser Zeit werden Ihnen helfen, besser für die 
Zukunft gerüstet zu sein. Daraus können Sie 
gestärkt und selbstbewusst hervorgehen“, ver-
deutlichte der Schulleiter. Die Durchschnittsno-
te des Abiturjahrgangs 2023 liegt bei 2,0. 16 
Abiturienten haben die Traumnote 1,0 erreicht.
„Das Abiturzeugnis ist zwar eine wichtige Ein-
trittskarte für Studium oder Ausbildung, aber 
Sie werden sich wieder neu behaupten müssen, 
Sie werden sich ihre weiteren Erfolge erneut 
hart erarbeiten müssen, und das ist gut so“, ap-
pellierte Tutorin Christina de Witt-Schröder in 
ihrer Rede an den Abiturjahrgang. Nicht jeder 
Weg werde gerade verlaufen, auch Kurven und 
Umwege gehörten dazu, wichtig sei vor allem: 
„Haben Sie den Mut, Entscheidungen zu treffen, 
sie müssen nicht unbedingt gleich richtig sein!“
Dass der Abiturjahrgang im Rahmen einer sol-
chen feierlichen Veranstaltung die Zeugnisse 
überreicht bekomme, hob Oliver John Krueck 
in seiner Elternrede lobend hervor. „Ich habe 
auch einst an dieser Schule mein Abitur gebaut. 
Das Zeugnis musste ich mir aber im Sekretariat 
selbst abholen und bekam es in die Hand ge-
drückt. Das war es dann auch.“ Raunak Malho-
tra und Jan Trautman blickten in der Rede der 

Abiturienten auf die gemeinsame Schulzeit zu-
rück und hoben insbesondere die Bedeutung 
der entstandenen Freundschaften, die  nun wei-
terhin gep�egt werden müssten, sowie  den Zu-
sammenhalt des Jahrgangs hervor. Unter der 
Anleitung von Studienleiterin Kathrin Siebert 
überreichten die Tutoren zusammen mit Schul-
leiter Henkel den Abiturienten die Zeugnisse. 
Bei der feierlichen Verabschiedung des Jahr-
gangs wurden zudem zahlreiche weitere Schü-
ler geehrt, die in unterschiedlichen Bereichen 
herausragende Leistungen erbracht hatten. Mit 
dem MINT-EC-Zerti�kat wurden allein elf Ab-

solventen ausgezeichnet: Boris Kantor, Christo-
pher Stemann, Fabian Ober, Hongye Zhang, 
Juliana Höfer, Lennard Voigt, Linus Habetha, 
Luis Schmidt, Maximilian Sadtler, Nathalie 
Richter und Yasmin Golgher. Die Abiturpreise 
für die jahrgangsbesten Absolventen erhielten 
Christopher Stemann und Luis Schmidt  (Ma-
thematik), Lennard Voigt, Christoph Kerestzes, 
Boris Kantor und Yasmin Golgher (Physik) so-
wie Gabor Sutterlüty, erneut Lennard Voigt so-
wie Vanessa Adler (Chemie). Über die Preise in 
Informatik konnten sich Yannis Endreß und 
Maximilian Sadtler freuen. 
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Endlich geschafft! Die Abiturienten des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums stellen sich vor dem 
Kurhaus zum Erinnerungsfoto auf. Foto: KFG
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Über die Jubiläumstorte für das Team der Gynäkologie freuen sich Leiter Professor Dominik 
Denschlag (4. v. l.) und Dr. Julia Hefty, Geschäftsführerin der Hochtaunus-Klinken (5. v. l.).  
Mit der süßen Gabe gratulieren Johanna Stein, Dagmar Wacker (Frauenhaus und Beratungs-
stelle), Kreisbeigeordnete Kathrin Hechler und Elisabeth Parrott (Beratungsstelle). Foto: fch

Jubiläumstorte für zehn Jahre 
Soforthilfe nach Vergewaltigung
Hochtaunus (fch). Jede Vergewaltigung ist 
ein medizinischer Notfall. Im Krankenhaus 
erhalten die Opfer einer Sexualstraftat – auf 
Wunsch vertraulich – Hilfe. Bundesweit ist 
das derzeit in 36 Krankenhäusern und 27 Re-
gionen möglich. Zu den Orten, an denen die 
Betroffenen Soforthilfe erhalten, gehört die 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe an 
den Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg. 
Seit drei Jahren leisten Chefarzt Professor Dr. 
Dominik Denschlag und sein Team den Op-
fern medizinische Unterstützung und versor-
gen sie nach einer Vergewaltigung. 
Dieses Angebot basiert auf dem im Februar 
2013 ins Leben gerufenen „Frankfurter Mo-
dellprojekt für eine bessere medizinische Ver-
sorgung nach sexualisierter Gewalt“. Inzwi-
schen ist es zu einem breit aufgestellten Ver-
sorgungsverbund gewachsen, der weit über 
die Grenzen Frankfurts und Hessens hinaus 
geht. Aus Anlass der zehnjährigen Erfolgsge-
schichte – es konnten bisher mehr als 1100 
Frauen medizinisch versorgt werden – über-
reichten Leiterin und Mitarbeiterinnen des 
Awo-Frauenhauses „Lotte Lemke“ und der 
Awo-Beratungsstelle für Frauen und Mäd-
chen in Bad Homburg gemeinsam mit Kreis-
beigeordneter Katrin Hechler ein süßes Dan-
keschön an das Team der Gynäkologie. 
Dagmar Wacker, Leiterin des Frauenhauses 
und der Beratungsstelle, sagte: „Ohne die Un-
terstützung der Krankenhäuser, der engagier-
ten Ärzte und des medizinischen Fachperso-
nals wäre das Projekt nicht möglich. Deshalb 
möchten wir den Hochtaunus-Kliniken eine 
‚Jubiläumstorte“ überreichen.“ Entgegenge-
nommen wurde die Geburtstagstorte von Dr. 
Dominik Denschlag und Dr. Julia Hefty, Ge-
schäftsführerin der Hochtaunus-Klinken. 

Denschlag betonte, dass es wichtig sei, für 
diese sensible Hilfe gut geschulte Mitarbeiter 
zu haben. Er dankte der Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) Bad Homburg, vertreten durch Dagmar 
Wacker, Johanna Stein und Elisabeth Parrott, 
für die gute Organisation. Gefördert wird das 
Projekt durch das Sozialministerium Hessen 
und den Hochtaunuskreis. 
Das Angebot richtet sich an alle – unabhängig 
von Geschlechtsidentität, sexueller Orientie-
rung und Alter sowie von Behinderung. Nut-
zen kann man es, wenn der Verdacht auf eine 
Sexualstraftat vorliegt, jemand Opfer einer 
Vergewaltigung wurde oder jemand zum Sex 
gezwungen wurde. Geleistet wird die medizi-
nische Hilfe schnell und vertraulich. Auch 
ohne vorausgegangene Anzeige bei der Poli-
zei. Diese stellt für viele Betroffene immer 
noch ein Hemmnis bei der Hilfesuche dar. 
Frauen und Mädchen sowie Männer und Jun-
gen können auch auf Wunsch im Krankenhaus 
die Spuren der Tat sichern lassen, falls sie sich 
zu einem späteren Zeitpunkt dazu entschei-
den, die Tat anzuzeigen. 
Wichtig ist, dass die Untersuchung zeitnah, 
sprich bis zu drei Tagen nach dem Geschehen, 
in einer Klinik erfolgt. Danach ist eine Spu-
rensicherung (DNA-Material) nicht (mehr) 
möglich. „Eine Anzeige über den Kopf der 
Betroffenen hinweg erfolgt nicht, es gilt die 
ärztliche Schweigep�icht.“ Wählen können 
die Betroffenen unter mehreren Möglichkei-
ten der medizinischen Soforthilfe: medizini-
sche Versorgung, aber keine Sicherung mög-
licher Spuren, oder medizinische Versorgung 
Sicherung der Spuren. Weitergehende Infor-
mationen über die medizinische Soforthilfe 
gibt es im Internet unter www.soforthilfe-
nach-vergewaltigung.de.

Großbrand im Hit-Supermarkt
Bad Homburg (hw). Ein Feuer ist am späten 
Sonntagnachmittag an einer Kühltheke des 
Hit-Supermarkts in der Frankfurter Landstra-
ße im Stadtteil Gonzenheim ausgebrochen. 
Die Straße musste wegen der Löscharbeiten 
vorübergehend komplett gesperrt werden. Der 

Schaden, der durch den Brand entstanden ist,  
beläuft sich nach Angaben der Feuerwehr auf 
rund eine Million Euro. Brandursache sei ver-
mutlich ein technischer Defekt gewesen, sag-
te ein Polizeisprecher am Montag.Verletzt 
wurde niemand.

Das Zeitalter
der Emigrationen
Bad Homburg (hw). Zu einem Vortrag über 
den französischen Schriftsteller François 
René de Chateaubriand und das „Zeitalter der 
Emigrationen“ lädt das Forschungskolleg Hu-
manwissenschaften, Am Wingertsberg 4, für 
Donnerstag, 20. Juli, um 17.30 Uhr ein. Zu 
Gast ist der Freiburger Historiker Friedmann 
Pestel. Eine Einführung gibt Frederike Mid-
delhoff, Professorin für Neuere Deutsche Li-
teratur der Goethe-Universität in Frankfurt.
Der Vortrag nähert sich François René de 
Chateaubriand aus dem Blickwinkel eines 
„Zeitalters der Emigrationen“, während dem 
sich infolge der revolutionären Umwälzungen 
und politischen Regimewechsel im atlanti-
schen Raum – samt ihren globalen Resonan-
zen – unterschiedliche Gruppen und Genera-
tionen von Migranten, Emigranten und Remi-
granten überlappten. Somit steht Chateaubri-
and als Galions�gur der französischen Ro-
mantik zugleich und für die transnationalen 
Erfahrungsräume des Zeitalters der Revoluti-
onen. Anmeldung per E-Mail an anmeldung@
forschungskolleg-humanwissenschaften.de.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

22. bis 28. Juli 2023

Gegenüber dem Partner sollten 
Sie mehr Offenheit zeigen. Sie 
kommen wesentlich weiter vo-
ran, wenn Sie mit ihm auch ein-
mal über Dinge sprechen, die Sie 
bedrücken.

Bis jetzt ist es Ihnen hervorra-
gend gelungen, sich mit beiden 
Parteien gut zu stellen. Doch nun 
ist besondere Vorsicht angesagt, 
sonst sitzen Sie zwischen den 
Stühlen!

Sie brauchen keine Angst vor 
neuen Herausforderungen zu ha-
ben: Sie schaffen es derzeit spie-
lend, über sich hinauszuwachsen 
und auch andere für das neue 
Ziel zu motivieren.

Das Ende einer Bekanntschaft 
sollte kein Grund zum Trau-
ern sein. Konzentrieren Sie Ihre 
Zuneigung lieber verstärkt auf 
Menschen, die sie wahrhaftig 
verdienen.

Eine Vereinbarung hat schon 
lange Bestand, muss aber nun 
einer Prüfung unterzogen wer-
den: Schließlich haben sich eini-
ge wichtige Punkte im Laufe der 
Zeit verändert. 

Derzeit laufen Ihre Geschäfte 
wie von selbst und Sie haben 
ausreichend Gelegenheit, sich 
dem süßen Nichtstun hinzuge-
ben. Das haben Sie sich aber 
auch verdient.

Mit Antragsformularen und Be-
hördensachen stehen Sie mo-
mentan auf Kriegsfuß. Spannun-
gen sind vermeidbar, aber Sie 
müssen sich um ein tolerantes 
Verhalten bemühen.

Die Rücksicht auf eine bestimm-
te Person hat Sie lange genug da-
ran gehindert, Ihren Plan in die 
Tat umzusetzen. Doch das muss 
jetzt vorbei sein. Packen Sie es 
an!

Es bringt überhaupt nichts, den 
Druck auf eine bestimmte Per-
son zu erhöhen. Das wirkt läh-
mend – und die Erledigung einer 
Aufgabe zögert sich noch weiter 
heraus.

Sie haben die besten Möglich-
keiten, etwas vorzubereiten 
oder abzuschließen. Häuslichen 
Differenzen sollten Sie aus dem 
Wege gehen, die hemmen jegliche 
Kreativität. 

Sie neigen in dieser Woche mal 
wieder zu gewissen Übertreibun-
gen. Doch wem wollen Sie sich 
eigentlich beweisen? Ihr Partner 
weiß sehr genau, was er an Ihnen 
hat!

Eine neue Verpflichtung muss er-
füllt werden – da beißt die Maus 
keinen Faden ab. Versuchen Sie 
gar nicht erst, sich vor der Auf-
gabe zu drücken, die übrigens 
nicht allzu schwierig ist!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de
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Anzeige

Niederstedter Weg 13a-17, Bad Homburg 
moebelland.com
Offen: Mo-Fr 9.30 – 19.00 Uhr, 
Sa 9.30 – 18.00 Uhr

Von Montag, 24.07.2023 
bis Mittwoch, 
26.07.2023, 16 Uhr
haben Sie die einmalige Gelegenheit, 
den Stressless®-Truck live bei uns auf 
dem Möbelland Parkplatz zu erleben. 

Nur 3 exklusive 
Stressless®-Truck-Tage!

Einmalige Gelegenheit!
Der Stressless®-Truck kommt zum Möbelland!

Montag
24.07.
10 bis 18 Uhr 

Dienstag
25.07.
10 bis 18 Uhr 

Mittwoch
26.07.
10 bis 16 Uhr 

SESSEL CONSUL M
ca. B/H/T 76 x 100 x 71 cm 
mit Hocker ca. 
B/H/T 54 x 38 x 39 cm, 
in Lederpreiseinstieg Batick 
statt 1799.-  jetzt nur 1499.-
Consul M Classic 0348001282

Stressless-Truck Sonderaktion gültig 
vom 24.07.2023 bis 05.08.2023

Jetzt bis zu

500,–
sparen!

Stressless® Truck
Sonderaktion

Jetzt kommen und alle 
Vorteile genießen:

Die neuesten Stressless®-
Modelle sehen und testen.

Attraktive Sonderangebote

Inklusive persönlichem 
    Möbelland-Service

Sonderangebote auch im Möbelland

Seit über 50 Jahren entwickelt Stressless®

komfortable Designs und Funktionen, 
die auf Erkenntnissen der menschlichen 
Anatomie und dem Alltag der Menschen 
basieren. Dies hat zu einer großen Anzahl 
von Patenten beigetragen, die wiederholt 
Vorreiter in der Branche waren.
Stressless® Relaxsessel sind genau wie 
Menschen fein abgestimmte Instrumen-
te. Diese Relaxsessel lieben Bewegung. 
Sie streben nach der optimalen Balance 
zwischen Weichheit und Unterstützung. 
Genießen Sie dieses exklusive Erlebnis im 
Stressless®-Truck und im Möbelland.

Der Hauptgrund ist die besondere Auf-
merksamkeit, die er Ihrem Körper von 
Kopf bis Fuß schenkt. Jetzt ist die Gele-
genheit diesen wunderbaren Sitzkomfort 
in Ruhe zu testen. Die Polsterexperten 
stehen Rede und Antwort auf alle Ihre 
Fragen. Verpassen Sie diese einmaligen 
Informationstage nicht.

Jetzt kostenlosen Termin
vereinbaren!

Tel: 06172 - 1898292

Zeit für Stressless®

Was macht einen Stressless®-
Relaxsessel so viel bequemer?

taunus-nachrichten.de

kostenfrei

unter

im

Internet

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

CDU lädt zur
Blickachsen-Führung ein
Bad Homburg (hw). Die CDU Bad Homburg 
lädt für Samstag, 22. Juli, zu einer „Führung 
durch die Blickachsen“ ein. Treffpunkt ist um 
14 Uhr die Terrasse des Restaurants „Orange-
rie“ im Kurpark. Grußworte sprechen Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes, Kurdirektor 
Holger Reuter sowie Landrat Ulrich Krebs 
und Landtagsabgeordneter Holger Bellino. 
Gastredner ist Axel Wintermeyer, Staatsmi-
nister und Chef der hessischen Staatskanzlei. 
Er spricht zum Thema „Kultur in der Natur“.
Die Führungen beginnen um 15 Uhr. Anmel-
dung per E-Mail an service@cdu-hochtaunus.
de oder unter Telefon 06172-868980.

Kabeldiebe auf 
Baustelle unterwegs
Bad Homburg (hw). In der Nacht vom Mitt-
woch auf Donnerstag stahlen Diebe von einer 
Baustelle in der Justus-von-Liebig-Straße Ka-
bel im Wert von über 7000 Euro. Der oder die 
Täter brachen zwischen 20 und 6 Uhr auf dem 
Baustellengelände zunächst einen Container 
auf und entnahmen aus diesem verschiedene 
Werkzeuge. Nachdem das Aufhebeln eines 
Traforaums gescheitert war, wurden frei ver-
legte Starkstromkabel durchtrennt und diese 
gestohlen. Der Abtransport müsste aufgrund 
des Gewichts mit mehreren Personen und  
Fahrzeugen erfolgt sein. Die Kripo bittet un-
ter Telefon 06172-1200 um Hinweise.

Von Kraut und Rüben
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 22. Juli, ab 
14.30 Uhr führen alle Wege zur Themenführung 
der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen 
(SG) in den Schlosspark. Kunstpädagogin Mo-
nika Mühlbauer bringt den Teilnehmern der Ver-
anstaltung „Von Kraut und Rüben und tollen 
Hechten“ nicht nur den historischen Schlosspark 
näher: Außer Teich, Teehäuschen und Goethes 
Ruh stehen die deutsche Sprache und ihre 
Sprichwörter im Fokus des Rundgangs. Die Teil-
nahme an der einstündigen Führung kostet neun 
Euro. Eine Anmeldung per E-Mail an Schloss_
BadHomburg@schloesser.hessen.de oder unter 
Telefon 06172-9262148 ist erforderlich.

Graf�ti-Projekt 
Bad Homburg (hw). Das Jugendzentrum 
Ober-Eschbach bietet in den Sommerferien 
vom 15. bis 18. August für Jugendliche ab 
zwölf Jahren ein Graf�ti-Projekt an. Die Mit-
arbeiter werden sich mit den Jugendlichen auf 
Erkundungstour begeben und von Street-Art-
Werken inspirieren lassen. Anschließend kön-
nen dann die eigenen Werke auf dem Gelände 
des JUZ Ober-Eschbach in der Zeit von 16 bis 
18 Uhr gestaltet werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen gibt es im Jugendzentrum Ober-
Eschbach, Massenheimer Weg 6, im Internet 
unter www.bad-homburg.de/juz-ober-esch-
bach oder unter Telefon 06172/-1383293.

Diebe im Blumenladen
Bad Homburg (hw). In der Nacht von Freitag 
auf Samstag brachen ein oder mehrere unbe-
kannte Täter in ein Blumengeschäft in der Lou-
isenstraße ein. Sie drückten das gekippte Fens-
ter ein, das dadurch teilweise aus der Halterung 
brach, und verschafften sich somit Zugang in 
das Geschäft. Dort entwendeten sie Bargeld. 
Der Sachschaden wird auf 500 Euro geschätzt. 
Die Kriminalpolizei nimmt sachdienliche Hin-
weise unter Telefon 06172 1200 entgegen.

Bei Sommerwetter erstrahlt die Villa Wertheimber mitsamt dem Gustavsgarten in ihren schöns-
ten Farben. Das Angebot des Sommerfestes kann Groß und Klein überzeugen. Foto: nel

Die „Sommerfrische“ genießen
Bad Homburg (nel). In und um die Villa 
Wertheimber im Gustavsgarten wurde das 
Sommerfest des Stadtarchives gefeiert. Unter 
dem Motto „Sommerfrische“ waren Besucher 
dazu eingeladen, sich in der Villa umzusehen, 
Angebote mitzumachen oder einfach im idyl-
lischen Park zu entspannen. Das Motto bezog 
sich auf die Geschichte vieler Villen der Ge-
gend, denn es war üblich, sich während der 
heißen Sommermonate aus der großen Stadt 
zurückzuziehen, meistens aufs Land in Villen 
und Schlösser. Dazu diente auch die Villa 
Wertheimber, nun der perfekte Ort für ein 
sommerliches Fest.
Ein großes Angebot für Klein und Groß er-
wartete Besucher an diesem heißen Tag. Na-
türlich standen die Villa und der Park im Vor-
dergrund. Im Domizil des Stadtarchivs gab es 
einiges zu bestaunen. Schmökern konnte man 
im Lesesaal, auch eine Ausstellung zur Revo-
lution von 1848 gab es. Verschiedenste Füh-
rungen durch beispielsweise die Villa mit Ar-
chivleiterin Dr. Astrid Krüger oder durch die 
Gartenlandschaft wurden angeboten. Aber 
auch ruhigere Programmpunkte waren vorbe-
reitet, so zum Beispiel Lesungen im kühlen 
Innern der Villa mit Gastautoren. Wer sein 
Hirn anstrengen wollte, konnte dies beim Ver-

ein für Geschichte und Landeskunde tun, der 
außer einem Bücherverkauf auch ein Rätsel 
anbot. Wer sich durch Rätselfragen durchkno-
belte, konnte sommerliche Gewinne erhalten, 
die von verschiedenen Organisationen zur 
Verfügung gestellt worden waren.
Besucher, die sich trotz der hohen Temperatu-
ren sportlich betätigen wollten, hatte die 
Möglichkeit, Croquet oder Federball zu spie-
len, das Zubehör lag im Park. 
Und auch die jüngsten Gäste kamen nicht zu 
kurz: Zum Auspowern hatte die Freiwillige 
Feuerwehr eine Hüpfburg zur Verfügung ge-
stellt. Außerdem startete im Dorischen Tem-
pel eine Rallye, die die Entdecker bei ihrer 
Tour kreuz und quer durch den Gustavsgarten 
führte. Fragen zu den Skulpturen im Park, Ab-
bildungen in der Villa und Hintergrundwissen 
zum Anwesen galt es zu beantworten, denn 
auch hier lockten spannende Gewinne. Ilse 
Krüger, Mutter der Archivleiterin, kümmerte 
sich um das Kinderprogramm. Oder man ent-
schied sich für die entspannte Variante, setzte 
sich auf die bereitgestellten Bänke oder auf 
eine mitgebrachte Picknickdecke, lauschte 
der Musik des „PowerHouse Swingtetts“ und 
ließ es sich mit Getränken und Speisen vom 
Grill der Freiwilligen Feuerwehr gut gehen.
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Einmal mit dem Elch um die Wette durch den Park laufen
Hochtaunus. Kinder und Erwachsene 
suchen in den Ferien gern die 
unvergessliche Begegnung mit Tieren. 
Seien es Elefanten, Kängurus, Del� ne 
oder Pelikane in deren Heimat oder im 
Zoo oder auch Kuh und Schwein auf 
dem Bauernhof, ge� ederte Freunde im 
Vogelpark oder Tiere im heimischen 
Wald. Sie hinterlassen immer einen 
bleibenden Eindruck, wenn sie ganz 
nah erlebt oder sogar berührt werden 
können. In der Ferienserie „Tierisch 
unterwegs“ suchen wir dieses 
besondere Erlebnis. Im ersten Teil ist 
der Wildpark „Tiergarten Weilburg“ 
das Ziel. 

Endlich Ferien und dazu ein Sommer, der 
seinem Namen alle Ehre macht. Wozu noch 
in den heißen Süden reisen, wenn tierische 
Abenteuer hier locken, Sonne und Hitze in-
klusive. Tiere in ihrer natürlichen Umgebung 
beobachten, durch Wald und Wiesen streifen, 
alte Bäume bewundern und das alles noch 
viel mehr kann man beim Aus� ug in den 
Wildpark, der sich vor den Toren von Weil-
burg ausbreitet. Er ist in gut einer Stunde mit 
dem Auto vom Rhein-Main-Gebiet aus zu 
erreichen. Von Weilburg fährt auch ein Bus 
bis vor den Eingang. Ein lohnendes, interes-
santes Aus� ugsziel für die ganze Familie, 
generationenübergreifend. Im ehemaligen 
fürstlichen Jagdgarten „ba-rockt“ der Bär, 
damit wirbt der Landesbetrieb Hessen-Forst, 
unter dessen Trägerschaft das Forstamt Weil-
burg den Wildpark betreibt. Auch die baro-
cke Residenzstadt, idyllisch an der Lahn ge-
legen, ist einen Besuch wert.
Gleich nach dem Eingangsgebäude lockt ein 
großer Spielplatz, bevor die Besucher sich 
auf den großen Rundweg machen. Er ist etwa 
drei Kilometer lang, bietet Teilstrecken und 
Varianten, und ganz wichtig: Er ist kinderw-
agentauglich und geeignet für alles, was Rol-
len hat. Man sollte schon einige Zeit mitbrin-
gen. Gerade Kinder, die ja oft echte Natur-
forscher sind, bekommen vieles zu sehen und 
auch vieles erklärt. Besonderen Spaß hatten 
Emilia und Benjamin beim Entdecken der 

Wichtelhäuser. Sie sind auf dem gesamten 
Rundweg an exponierten Stellen platziert, 
man muss schon genau hingucken, um alle 
zu � nden. Außer erhöhten kleinen Aussichts-
plätzen laden Bänke und Sitzgruppen immer 
wieder zum Verweilen und Picknicken ein. 
Umsäumt sind die Wege von einem wunder-
baren alten Baumbestand, der für Kühle und 
Schatten sorgt. Gerade die mächtige Eichen 
und Buchen, die schon mehr als 400 Jahre alt 
sein können, sind echte Hingucker. 
Im Jahr 1969 wurde der alte fürstliche Jagd-
garten von der Hessischen Landesforstver-
waltung zusammen mit dem Oberlahnkreis 
in einen fast 100 Hektar großen modernen 
Wildpark umgewandelt, der 1970 eröffnet 
wurde. Inzwischen sind das Land Hessen, 
der Oberlahnkreis und die Stadt Weilburg 
Träger des gesamten Projekts.
 „Oh, schaut mal Rehe, und ein Bambi da-
bei!“ Charlotte ist ganz begeistert. Der Rund-
weg führt sie mitten durch das großzügig 
angelegte Gehege des Damwilds. Damit es 
nicht ausbüxt, sind die Zu- und Ausgänge 
durch Holztüren und runde, eiserne, in den 
Boden verlegte Querstangen gesichert. Zuvor 
hat Charlotte mit Mama, Papa, dem kleinen 
Bruder im Kinderwagen und Oma und Opa 
einer Entenfamilie bei ersten Schwimmver-
suchen auf dem Weiher zugesehen und die 
großen Fische darin gezählt. Dann kreuzt 
plötzlich ein Rudel Damwild ihren Weg, sie 
ist hin und weg. Die Fischarten werden alle 
auf einer Schautafel vorgestellt. 
Mehr als 20 Tierarten sind in dem Wildpark 
zu Hause, darunter Haustiere wie Hahn und 
Henne, Gänse, Esel, Kaninchen und Skud-
den. Die weißen Scha-
fe gehören einer Ural-
trasse an, die ur-
sprünglich aus dem 
Baltikum stammt. Es 
ist unklar, ob schon die 
Wikinger diese Schafe 
als Haustiere hielten. 
Sie haben sich bei der 
Hitze alle in ihren Un-
terstand zurückgezo-
gen. Aber auch viele 
Tierarten, die in frühe-
ren Zeiten unsere Wäl-
der durchstreiften, 
sind zu entdecken. 
Dazu gehören Auer-
ochsen, Wildpferde, 
Wisente, Wölfe, Luch-
se, Wildkatzen, ver-
schiedene Hirscharten, Rehwild, Wild-
schweine, Steinböcke und Muf� ons. Ebenso 
zwei Bären, die bei der Hitze gerne in einem 
kleinen Weiher baden gehen. Zwei lebhafte 
Fischotter tummeln sich in zwei Tümpeln, 
die durch einen Tunnel miteinander verbun-
den sind. Sie heißen Plisch und Plum wie die 
zwei Hunde in einer Bildergeschichte von 
Wilhelm Busch. In einer „Spiegel“-Glosse 
aus den frühen Zeiten der Bundesrepublik 
wurden schon zwei Politiker, Karl Schiller 
und Franz Josef Strauß, mit diesen Namen 
bedacht. 
Dann zeigt sich ein Elch. Charlotte hat das 
große Glück, dass sie eine Weile – durch ei-
nen Zaun getrennt – neben ihm herlaufen 
kann. Die Wölfe beeindrucken alle Kinder 
mächtig. Ein ganzes Rudel lebt in einem 
groß� ächig umzäunten Gehege. Alle Tierar-
ten werden auf Tafeln am Gehege vorgestellt, 

mit ihren Namen, und ihren Sponsoren. Dazu 
werden ihr Lebensraum und ihre charakte-
ristischen Merkmale beschrieben. Der Wolf 
als „scheuer Urahn des Haushunds“, der Al-
pensteinbock als „Kletterer im Fels“ und das 
Wildschwein als „intelligent und erfolg-

reich“. Es wird in-
formiert über die 
Rasse, ihr Verbrei-
tungsgebiet, die 
Nahrung, das Sozi-
alverhalten, die 
Fortp� anzung und 
die Gefährdung 
der Tiere. 
Spannend auch, 
was man in den da-
beistehenden Fühl-
kästen er tasten 
kann. Es kostet 
Emilia und Benja-
min erst mal etwas 
Überwindung, da 
die Hände reinzu-
strecken. Spannen-
de Informationen 

über Pilze und die Bedeutung dieser Spezies 
für das Ökosystem Wald gibt es auf dem Pil-
zehrpfad. Rund 200 Pilzarten wachsen im 
Tiergarten. Wer kann heimische Holzarten 
an ihrer Rinde erkennen? Eine schwierige 
Sache. Mehr als 30 Hölzer können in dem 
überdachten Infostand aufgeklappt werden, 
die Maserung lässt sich studieren, und die 
angehenden Holzexperten können sich infor-
mieren, von welchem Baum die jeweilige 
Rinde stammt. Die kleinen Naturforscher 
erobern natürlich auch die „Hirschkäfer-
burg“ für sich. Die scheuen Wildkatzen und 
Luchse halten sich gut versteckt und sind 
kaum zu sehen. 
Nach mehr als drei Kilometern erreicht man 
die Köhlerhütte und steht am Ende des Parks 
vor einer alten Steinmauer, die noch heute 
das rund 92 Hektar große quadratische Ter-
rain umschließt. Angelegt wurde sie bereits 
im Jahr 1732. Der Wildpark hat eine lange, 
kulturhistorische Tradition. Er geht laut dem 
großen Kenner des Weiltals, Eugen Ernst, 
zurück „auf sehr alte herrschaftliche Wald- 
und Jagdvergnügen“ in der Weilburger Resi-
denz. Schon um 1590 weiß man von Graf 
Albrecht, dass er hier Damwild im einge-
pferchten Gelände gehalten hat. Ein Nachfol-
ger ließ das besagte Wald- und Wiesengelän-
de einfrieden und dort Wild halten, das auch 
befreundete Gäste zum Abschuss frei beka-
men. Im Südwesten des Tierparks ließ sich 
dann Fürst Karl August zu Nassau ein statt-
liches Jagd- und Lusthaus bauen. Es entstand 
in den Jahren 1732 bis 1734 in der Nähe der 
Frankfurter Straße durch Baumeister Johann 
Michael Petri. Auch der Tiergarten in seiner 
heutigen Form wurde von dem Hof- und 
Lustgärtner angelegt. Zur Beschattung der 
Straße, die die Residenzstadt mit dem Wild-
park verband, wurden damals 1000 Linden 
gep� anzt. In Fronarbeit von Bauern aus den 
benachbarten Ortschaften. 
Entlang der damals errichteten Bruchstein-
mauer führt der Rundweg eine Weile weiter, 
vorbei an Rotwild bis zum Lehrbienenstand 
des Imkerkreisverbands Oberlahn. Dort ste-
hen Bienenvölker in ihren Beuten, und auf 

einer Schautafel wird die Bedeutung der Ho-
nigbiene für die Umwelt erklärt, ihre Ar-
beitsleistung und die Aufgaben des Imkers 
werden dem Betrachter genau erläutert und 
dargestellt. Dann ist schnell das Kinderforst-
haus erreicht, der Streichelzoo und wieder 
ein Spielplatz. Auf den großen Weide� ächen 
davor tummelten sich die Hausesel und bul-
lige Auerochsen. Auf dem Rückweg gibt es 
noch Steinböcke zu sehen, und aus respekt-
voller Distanz wird die große Rotte der 
Wildschweine beobachtet. Sie haben ebenso 
wie die Steinböcke gerade Nachwuchs be-
kommen. 

! Der Wildpark ist ein beliebter außerschu-
lischer Lernort für Kindergruppen jeden 
Alters. Angebote an Führungen und aktu-

elle Veranstaltungen sind im Internet unter 
www.wildpark-weilburg zu � nden. Nach dem 
Rundgang, der je nach Interesse und Ge-
schwindigkeit der Besucher – wenn er kom-
plett abgelaufen wird – mehr als drei Stun-
den dauern kann, lädt die Gaststätte „Hes-
senhaus“ zu einem gemütlichen „Ein-
kehrschwung“ ein. Vor dem Eingangsbe-
reich des „Tiergartens Weilburg“ stehen 
kostenlose Parkplätze in großer Anzahl zur 
Verfügung. Weitere Infos: Der Wildpark 
„Tiergarten Weilburg“ liegt in der Tiergar-
tenstraße in Weilburg-Hirschhausen. Er ist 
täglich geöffnet. In den Sommermonaten 
(März bis September) von 9 bis 18 Uhr, im 
Winter (November bis Februar) von 9 bis 
16.30 Uhr. Der Eintritt kostet für Erwach-
sene acht Euro, Kinder und Jugendliche bis 
17 Jahre vier Euro, Kinder unter drei Jah-
ren sind kostenfrei. Eine Familienkarte kos-
tet 21 Euro. Im Eingangsbereich „Dillhäu-
ser Bauernhaus“ be� ndet sich neben der 
Kasse ein Wildpark-Shop, in dem plüschige 
Andenken gekauft werden können. Vom 
Zentralen Omnibus-Bahnhof Weilburg fährt 
die Buslinie LM 66 in 32 Minuten zum Wild-
park, Haltestelle Tiergartenstraße, Weil-
burg-Hirschhausen. Nähere Infos über den 
RMV. 

Wölfe leben im Rudel und hier um umzäunten Gehege. Sie unternehmen vieles gemeinsam, und 
wenn es etwas zu spähen gibt, schauen sie gern zu zweit nach dem Rechten.  Fotos: bg

Die Bären lassen sich von Zuschauern nicht stören. Sie nehmen ein erfrischendes Bad. 

Huch, wie fühlt sich denn das an? Emilia und 
Benjamin stecken ihre Hände in den Fühlkas-
ten und ertasten den Inhalt. 

Tierisch

unterwegs

Wer kennt die Bäume an ihrer Rinde? Benja-
min und Emilia schauen sich auch  das Innen-
leben der Hölzer, die Maserung, an. 
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Bad Homburger Kinder-Rallye 
20.-22. Juli 2023

Vom heutigen Donnerstag, 20. Juli, 
an bis Samstag, 22. Juli, heißt es wie-
der: Freude haben beim Suchen, Be-
antworten und Spielen. Drei Tage 
lang können vor allem die jüngsten 
Bad Homburger die Innenstadt mit 
Hase und Igel genießen. Gefragt 
sind Geschicklichkeit, Geduld und 
Schnelligkeit. Höhepunkt der Rallye, 
zu der die Aktionsgemeinschaft Bad 
Homburg die Kinder einlädt, ist am 
Samstag: Dann gibt es Hüpfburgen 
auf dem Kurhausplatz, Erfrischun-
gen für die Erwachsenen sowie 
Spiel und Spaß für die Mädchen und 
Jungen.
Und so funktioniert das Mitmachen: 
Rallye-Heft besorgen, Aufgaben le-
sen und loslegen. Rallye-Hefte gibt 
es bei Tourist Info + Service im Kur-

haus, in den Louisen Arkaden sowie 
an den einzelnen Spielstationen. Wo 
sind die abgebildeten Motive? Wie-
viele Punkte können an den Spiel-
stationen gesammelt werden? Wer 
alle Aufgaben gescha� t hat, wirft das 
ausgefüllte Heft bis spätestens 
Samstag um 16 Uhr in den Rallye-
Briefkasten auf dem Kurhausplatz 
ein. Aus allen abgegebenen Heften 
werden die Punkthöchsten der drei 
Altersgruppen ermittelt. Die Sieger-
ehrung fi ndet ab 16.30 Uhr auf dem 
Kurhausplatz statt. Gewinnen kann, 

wer möglichst viele Fragen beant-
wortet und ordentlich Punkte bei 
den Spielen gesammelt hat. Bei glei-
cher Punktzahl entscheidet das Los. 
Aber auch wer nicht auf dem Sieger-
treppchen landet, sollte dennoch 
nicht traurig sein, denn dabei sein ist 
alles! Im Anschluss gibt es noch ein 
Kindertheater zu sehen.
Zum nächsten Genießer-Samstag 
lädt die Aktionsgemeinschaft für 
Samstag, 5. August, ein. Der letzte 
Genießer-Samstag des Jahres soll 
Gelegenheit zum Verweilen geben. 
Von 11 bis 18 Uhr können die Be-
sucher Köstlichkeiten im Glas und 
auf dem Teller genießen, sich ein 
Päuschen vom Shoppen gönnen 
und sich unterhalten.

Start frei für die Kinder-Rallye

20.-22.7.2023

Mit freundlicher Unterstützung:

Kinder
-Rallye

Mach mit!

AG-HG.DE

Dabei sein ist alles! 

MALKURSE  FERIENKURSE  
KINDERGEBURTSTAGE  WORKSHOPS  
KREATIVWERKSTATT  KUNST IN TÜTEN

www.kinderkunstschule-hg.de

Telefon: 0 61 72/94 23 90  
E-Mail:  fantasie@kinderkunstschule-hg.de

Rind‘sche Stiftstraße 7
61348 Bad Homburg vor der Höhe
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Alexander Wolf & 
Michaela Pludra-Wolf

Tanz- und Yogastudio

• staat l ich  anerkannt  •

Elisabethenstr. 37 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 271 55 41

www.yogabadhomburg.de
www.ballettschulewolf.com

Unterricht für Erwachsene,
Kinder & Jugendliche

YOGA IM PARK
jeden Sonntag bis 27.8.23 

um 10.30 Uhr

20.-22.7.2023

Mit freundlicher Unterstützung:

Kinder
-Rallye

Mach mit!

AG-HG.DE

Glückwunsch zum Realschulabschluss

Bei einer festlichen Zeremonie nahmen 58 Realschulabsolventinnen der Bad Homburger Ma-
ria-Ward-Schule ihr Zeugnis der Mittleren Reife in Empfang und wurden gebührend verab-
schiedet. Die Feier begann mit einem Gottesdienst, der unter dem Motto „Von Gott gehalten 
wie von einem Fallschirm“ stand. Schulleiterin Dr. Leonie Fuhrmann griff diese Metapher in 
ihrer Rede auf und betonte, wie stolz sie auf die Leistung der Schülerinnen dieses Jahrgangs 
und deren persönliche Entwicklung sei. Der Höhepunkt der Feier waren die unterhaltsamen 
wie berührenden Reden der Klassenlehrerin Rena Beate Rüstig sowie der Klassenlehrer Sebas-
tian Fröhlich und Tim Kössler und ebenso die der Schülerinnen. Sie teilten Anekdoten und 
Geschichten aus den vergangenen sechs Jahren. 28 Absolventinnen bleiben der Maria-Ward-
Schule treu und besuchen ab September das Beru�iche Gymnasium. Foto: MWS

Viele Gratulanten zum 60. Geburtstag
Bad Homburg (hw). „Erforschen – Sichten 
– Verbinden“: Unter diesem Motto feierte die 
Werner-Reimers-Stiftung ihr 60-jähriges Be-
stehen. Unter den mehr als 250 Gästen waren 
Bundesforschungsministerin Bettina Stark-
Watzinger, Dr. Stefan Ruppert, Vorstandsmit-
glied der B. Braun Melsungen AG und Vorsit-
zender des Verwaltungsrats der Reimers-Stif-
tung, Oberbürgermeister Alexander Hetjes, 
Professor Dr. Enrico Schleiff, Präsident der 
Goethe-Universität, und Kirsten Worms, Di-
rektorin der „Schlösser und Gärten Hessen“.
60 Jahre zuvor legte den Grundstein der Un-
ternehmer und Mäzen Werner Reimers (1888-
1965) – im Sommer 1963 anlässlich seines 
75. Geburtstags im Kreis der 1700 Angestell-
ten seiner Firma P.I.V., Bad Homburg. Er 
setzte seiner Stiftung hohe Ziele: „Das Thema 
und die Aufgaben sind ungeheuer schwierig, 
aber ich hoffe, daß die Stiftung das wird, was 
ich gedacht habe.“ (Reimers, 3. August 1963).
Sechs Jahrzehnte später zog seine Stiftung 
eine aktuelle Zwischenbilanz in Form eines 
vielfältigen Programms mit Impulsvorträgen 
von Ministerin Stark-Watzinger und Dr. Wil-
helm Krull, dem langjährigen Generalsekretär 
der Volkswagen-Stiftung und Mitglied des 
Wissenschaftlichen Beirats der Reimers-Stif-

tung), mit vier Thementischen der am Hom-
burger Wingertsberg geförderten Projekte wie 
das Forschungskolleg Humanwissenschaften 
oder die Junge Akademie/Mainz der Akade-
mie der Wissenschaften und Literatur sowie 
mit Musik der „Swing Kids“ der IGS Imma-
nuel Kant aus Rüsselsheim und dem Rüssels-
heimer Ensemble „The Motionists“. Für die 
Versorgung der Gäste war der Food-Truck der 
Firma „Manibuster“ beim Fest, außerdem gab 
es das eigens gebraute „Antriebsbier“ des Bad 
Homburger Hofguts Kronenhof.
Bettina Stark-Watzinger betonte die Wechsel-
wirkung zwischen Wissenschaft und Freiheit. 
Schon die Parlamentarier der Paulskirche hät-
ten 1848 proklamiert: „Die Wissenschaft und 
ihre Lehre ist frei.“ Damals wie heute gelte 
dieser Satz als Feststellung wie, vor allem, als 
Appell. Dabei hätten Stiftungen die Kraft zum 
„Trotzdem“: Fördern grade dort, wo (noch) 
kein unmittelbares Ergebnis erkennbar ist; 
sich stark machen an Orten, die staatliches 
Handeln nicht erreichen kann. Die Reimers-
Stiftung selbst habe bewiesen, dass Stiftungen 
auch in schwierigen Zeiten durchhalten kön-
nen und sollten, „trotzdem“. Dr. Ruppert 
machte deutlich, dass weitere Aufgaben auf 
die Stiftung warten. 
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Sport in Kürze
Tennis: Auf der Anlage des TEC Darmstadt 
�nden von Freitag bis Sonntag die hessischen 
Jüngsten-Meisterschaften für die Altersklas-
sen U10 bis U12 statt. Die Turniere beginnen 
am Freitag um 14 Uhr sowie am Samstag und 
Sonntag jeweils um 9 Uhr. 
Baseball: Mit einem Auswärtsspiel beim Na-
mensvetter Saarlouis Hornets endet für die 

Bad Homburg Hornets am Samstag um 12 
Uhr die Saison 2023 in der 2. Bundesliga Süd-
West.
Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die 
vier Kreisligen im Hochtaunuskreis �ndet am 
nächsten Montag, 24. Juli, im Vereinsheim 
der SG Oberhöchstadt statt und beginnt um 
19.30 Uhr. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Donnerstag: 
18. Köpperner Fußball-Cup: SV Teutonia 
Köppern II – SV Seulberg (18.45), SV Teuto-
nia Köppern I – VfR Bockenheim (20.00).
Freitag: FC 09 Oberstedten – FV Alemannia 
Nied (20.00).
18. Köpperner Fußball-Cup: Spiel um Platz 
fünf (17.45), Spiel um Platz drei (19.00), End-
spiel (20.15).
Samstag: TV Burgholzhausen II – SV Bona-
mes II (13.00), SGK Bad Homburg – FV 06 
Sprendlingen (15.00), TV Burgholzhausen – 
SV Bonames (15.30).
Sonntag: SG Oberhöchstadt – FSV Stein-

bach (11.00), FC Neu-Anspach II – FV 
Stierstadt II (13.00), FC Mammolshain II – 
Eintracht Oberursel II, 1. FC 04 Oberursel II 
– Viktoria Sindlingen II, FC 06 Weißkirchen 
II – SV Teutonia Köppern III (alle 13.00), 
DJK SF Bad Homburg – SC 1960 Hanau, 
FV Stierstadt – Germania Enkheim, FC 06 
Weißkirchen – TC Türk Gücü Dietzenbach, 
1. FC 04 Oberursel – SG Bad Soden, SV 
Teutonia Köppern – SV Niederursel (alle 
15.00).
Dienstag: SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II – FV Hausen II, SG Ober-Erlenbach II 
– SG Karben III (beide 20.00). (gw)

Mia Hartmann holt Gold
im Lauf-Mehrkampf 
Hochtaunus (fk). Der Leichtathletik-Nach-
wuchs aus dem Taunus zog sich bei den hes-
sischen Meisterschaften in den Block-Mehr-
kämpfen mit vier Medaillen, darunter ein Ti-
tel, achtbar aus der Affäre. Weit mehr als 500 
Jungen und Mädchen zeigten bei den Titel-
kämpfen in Neu-Isenburg, dass „Laufen, 
Springen und Werfen“ absolut in ist.
Für die einzige Goldmedaille sorgte Mia 
Hartmann (TV Dornholzhausen), die sich im 
Blockwettkampf Lauf der Altersklasse W14 
durchsetzte. Ihre 2482 Punkte setzten sich 
aus 13,67 Sekunden (100 Meter), 12,91 Se-
kunden (80 Meter Hürden), 4,55 Meter 
(Weitsprung), 38,50 Meter (Ballwurf) sowie 
starken 7:33,94 Minuten (2000 Meter) zu-
sammen. Helene Aschenbrenner (ebenfalls 
TVD/4.) fehlten in diesem Wettbewerb mit 
2263 Zählern lediglich 13 Pünktchen zur 
Bronzemedaille.
Grund zum Jubeln gab es auch für Lisa Hin-
richsen. Die Oberurselerin im Trikot des Kö-
nigsteiner LV wurde mit „Silber“ dekoriert, 
nachdem sie im Block Wurf (W14) gute 2315  
Punkte auf ihrem Konto gesammelt hatte. Sie 
brachte 13,14 Sekunden (100 Meter), 14,38 
Sekunden (80 Meter Hürden), 4,53 Meter 
(Weitsprung), 9,85 Meter (Kugelstoßen) und 
17,20 Meter (Diskuswerfen) in die Wertung. 
Auch Johanna Würsig (SG Anspach) trat als 
Vizemeisterin die Heimreise an. Sie beendete 
in der W12 den Block Wurf mit 2043 Zählern.
Die einzige Medaille bei den Jungs holte der 
M12er Sebastian Chwala-Grad (SG An-
spach/1877 Pkt.), der im Block Wurf auf die 
dritte Stufe des Stockerls klettern durfte. Die 
beste Platzierung aus lokaler Sicht erkämpfte 
sich Jannis Rösner. 
Der Youngster im Trikot des TV Oberstedten 
wurde im Block-Lauf der M13 guter Sechster. 
Seine 2165 Punkte setzten sich aus 10,59 Se-
kunden (75 Meter), 10,23 Sekunden (60 Meter 
Hürden), 4,55 Meter (Weitsprung), 42,50 Me-
ter (Ballwurf) sowie 2:44,30 Minuten (800 Me-
ter) zusammen. Im gleichen Wettkampf war 
auch noch Jannis Keller (ebenfalls TVO) mit 

1845 Zählern (20.) aktiv. Jeweils neunte Plätze 
hatten noch Lou Lemaire (HTG Bad Hom-
burg/2298 Pkt.) im Block-Sprint/Sprung der 
M14 sowie Lukas Reininger (TV Obersted-
ten/1711 Pkt.) im Block-Lauf bei den Jungs der 
M12 im Gepäck. In der Team-Wertung der 
U14 fanden sich die Jungs des TV Oberstedten 
(Rösner, Keller, Reininger) mit 5721 Punkten 
auf einem soliden achten Platz wieder.
Weitere Resultate, Schülerinnen W13, Block-
Lauf: 15. Ida Skornicka 2109 Punkte, 34. Elsa 
Immig (beide TV Dornholzhausen).

Auf geht’s. Mia Hartmann (TV Dornholzhau-
sen) setzt bei den abschließenden 2000 Me-
tern zum Spurt an und läuft in starken 7:33,94 
Minuten über die Ziellinie. Die Schülerin der 
Altersklasse W14 macht damit den Gewinn 
des Hessentitels im Blockmehrkampf-Lauf 
perfekt. Foto: fk

TC Bad Homburg spielt in Kronberg
Bad Homburg (gw). Der „Fehlstart“ ist ein-
drucksvoll korrigiert worden. Mit den Siegen 
Nummer drei und vier hat sich der TC Bad 
Homburg in der Tennis-Regionalliga Süd-
West zum Abschluss der Saison 2023 nach 
drei Niederlagen zum Auftakt noch ein positi-
ves Punktekonto verschafft.
Beim TEC Waldau gewann das Team von 
Mannschaftsführer André Stenger am Sams-
tag mit 6:3 und am Sonntag folgte beim Sai-
son�nale auf der eigenen Anlage im Kurpark 
noch ein 5:4 gegen Absteiger DJK Sulzbach-
tal. Der Erfolg gegen Sulzbachtal wurde von 
Schiedsrichter Andreas Bauer bereits nach 
den Einzeln (4:2) dokumentiert, denn wegen 
Verletzungen der Bad Homburger Elmar Eju-

povic und Aryan Saleh sowie des Gästespie-
lers Tim Heger verzichtete man auf die Aus-
tragung der Doppel. Dadurch hatte die DJK 
im Satzverhältnis sogar mit 11:10 die Nase 
vorn, weil alle drei Tiebreaker an die Haus-
herren gegangen waren.
Während die Tennissaison 2023 für die Her-
ren bereits beendet ist, beginnt sie am Wo-
chenende für die Damen. Zum Auftakt der 
neuen Hessenliga-Runde muss der TC Bad 
Homburg um 10 Uhr beim Hochtaunus-Riva-
len TEVC Kronberg auf der Anlage im Vikto-
ria-Park zum Derby antreten.
An den nachfolgenden vier Wochenenden �n-
den vier Doppel-Spieltage statt, sodass die 
Saison am 13. August beendet wird. 

Zweimal Gold für die Vogt-Brüder
Bad Homburg (gw). Im letzten Wettkampf 
vor der Sommerpause waren die Judo-Talente 
der HTG Bad Homburg außerordentlich er-
folgreich. Im Glaspalast von Sindlingen konn-
ten sich die Brüder Arthur und Maxim Vogt 
beim 21. Internationalen Turnier des VfL in 
ihren jeweiligen Gewichtsklassen die Gold-
medaillen erkämpfen. Die beiden Vogt-Jungs 
bestätigten mit ihren Turniersiegen in der Ka-
tegorie bis 50 Kilogramm in der Altersklasse 
U13 (Arthur) und in der Gewichtsklasse bis 
28 Kilogramm in der U11 (Maxim) ihre star-
ken Leistungen, die sie bereits bei den hessi-
schen- und süddeutschen Schülermeister-
schaften abgeliefert hatten. Beim Mammut-

Turnier in Sindel�ngen, bei dem 1800 Judo-
kas aus 22 Nationen auf die Matten gegangen 
waren – darunter auch 25 von der HTG – er-
kämpfte sich auch noch der Bad Homburger 
Egor Kozynchenko eine Medaille: Er holte in 
der U18 Bronze in der Gewichtsklasse über 
90 Kilogramm.
Plätze unter den „top ten“ erreichten zur Freu-
de von Trainer Markus Schmitt auch noch 
Tristan Martin (U18, 5. Platz bis 60 kg), Jo-
nah Leibold (U15, 5. Platz bis 37 kg), Natha-
lie Kozynchenko (5. Platz U13 und U11, je-
weils bis 33 kg), Michelle Steinberg (U13, 5. 
Platz bis 36 kg) sowie Bilal Baymuradov 
(U18, 7. Platz bis 60 kg).

Angelika Mayr reitet künftig in Gold

Bei den Hessischen Meisterschaften in Dressur und Springen, die am Wochenende in Darm-
stadt-Kranichstein ausgetragen wurden, konnte die Reitsportgemeinschaft (RSG) Bad Hom-
burger Kronenhof gleich auf zwei ihrer Mitglieder ganz besonders stolz sein. Eine bemerkens-
werte Ehrung wurde Angelika Mayr zuteil. Durch den Vizepräsidenten der deutschen Reiterli-
chen Vereinigung im Bereich Sport, Dr. Harald Hohmann, wurde ihr für zehn Siege in der 
schweren Klasse das Goldene Reitabzeichen verliehen und die of�zielle Urkunde der Reiter-
lichen Vereinigung dafür überreicht. Zuvor hatte Hartwig Knapp, Vorsitzender des Dressuraus-
schusses im Hessischen Reit- und Fahrverband, in seiner Laudatio den reitsportlichen Werde-
gang von Angelika Mayr umrissen. Bereits mit 16 Jahren verließ sie ihre österreichische Hei-
mat, um auf dem Gestüt Tannenhof im hessischen Heidenrod-Watzelhain beim Dressurausbil-
der Oliver Luze ihre Ausbildung zur Pferdewirtin mit Schwerpunkt Reiten zu beginnen. Nach 
erfolgreichem Abschluss ihrer Lehre folgten als weitere Stationen die Ställe von Rainer 
Schwiebert in Hamburg und Susanne Lebek in Koblenz. Seit 2010 verstärkt Angelika Mayr 
erfolgreich das Bereiterteam von Thomas Wagner in der Reitsportanlage auf dem Kronenhof 
und hat über diese Zeit die Siege auf selbst ausgebildeten oder von ihr weiter geförderten Pfer-
den errungen. Aber auch im Meisterschaftsgeschehen punktete eine Reiterin der RSG Kronen-
hof: Amelina Lücker konnte bei den Hessischen Meisterschaften Dressur Children (U14) mit 
ihrem achtjährigen Wallach Fitzroy einen Sieg und einen zweiten Platz in den Wertungsprü-
fungen belegen und so die Gesamtwertung und die Meisterschaftsschärpe in ihrer Altersklasse 
gewinnen. Foto: RSG Kronenhof

Sentinels-Nachwuchs gegen Hamburg
Bad Homburg (gw). In der Football-Bundes-
liga der Altersklasse U19 (GFL Juniors) hat 
die U19 der Bad Homburg Sentinels das letz-
te Saisonspiel bei den Schwäbisch Hall Uni-
corns deutlich mit 6:37 (0:7, 0:3, 0:20, 6:7) 
verloren. 
Das Bad Homburger Team von Trainer Mar-
kus Laumann stand allerdings bereits vor die-
ser Partie als Meister der Gruppe Mitte fest, 

unterlag jedoch im Interconference-Spiel 
beim ungeschlagenen Meister der Gruppe Süd 
überraschend klar.
Die Playoffs um die deutsche Meisterschaft 
2023 beginnen am 29. Juli, wobei die U19 der 
Bad Homburg Sentinels im Viertelfinale 
Heimrecht gegen die Hamburg Huskies ge-
nießt, die in der Gruppe Nord Vize-Meister 
hinter Berlin Adler geworden sind.

Fußball-Legenden feiern
ein Fest mit elf Treffern
Hochtaunus (gw). Ein Fußballfest mit elf 
zum Teil spektakulär herausgespielten Toren 
ist den Zuschauern am Samstagabend im 
Wingert-Sportpark in Ober-Erlenbach gebo-
ten worden. Beim 8:3-Erfolg der SG Ober-
Erlenbach gegen die DJK Helvetia Bad Hom-
burg hatten sich jene Mannschaften gegen-
übergestanden, die in der Saison 1997/98 – 
also vor genau 25 Jahren – in der Bezirksober-
liga Frankfurt/West um Punkte kickten.
Antonio „Toni“ Tsiakalos, der Initiator der 
Wiedersehensfeier, hatte rund 60 Ex-Kicker 
kontaktet – und alle, die es irgendwie einrich-
ten konnten, waren am Samstag auch live da-
bei im Wingert. Dort hatte die SGO zur Sai-
soneröffnung 2023/24 ein umfangreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Angefangen vom 
C-Jugend-Testspiel gegen den FSV Frankfurt 
(5:4) sowie die Spiele der beiden Männer-
mannschaften (SGO I – SG Westerfeld 2:3 
und SGO II – TV Burgholzhausen 4:2) bis hin 
zu einer Hüpfburg und weiteren attraktiven 
Angeboten für den Nachwuchs. Zurück zum 
Spiel der Legenden. Die weiteste Anreise hat-

te zweifelsohne Mirsad Midzic, der inzwi-
schen in Malaysia lebt und extra für die zwei-
mal 35 Minuten Fußball in den Taunus zu-
rückkehrte.
Nicht ganz so weit hatte es Stephan Leber. 
Der Vorsitzende des FV Stierstadt kam direkt 
von einem beru�ichen Termin in Warschau, 
musste aber zwei Stunden im Flugzeug aus-
harren, weil wegen des Gewitters über Frank-
furt kein Aus-Checken möglich war. Leber 
stürmte eine Viertelstunde vor dem Abp�ff in 
Zivil und mit der Sporttasche in der Hand 
quer über den Platz, zog sich �ugs um – und 
konnte in der Schlussphase noch seinen Teil 
zum Erfolg beisteuern. 
„Der Geist ist willig, aber der Körper will 
nicht mehr“, �üchtete sich Helveten-Torwart 
Christian Bös in Galgenhumor, als der Ball in 
der 40. Minute zum 1:6 hinter ihm einschlug. 
Die Torfolge: 1:0 Linhart (4.), 2:0 Lilge (11.), 
3:0 Biskup (17.), 3:1 Razai (19.), 4:1 Midzic 
(24.), 5:1 Traut (26.), 6:1 Azami (35.), 7:1 
Tsiakalos (40.), 8:1 Traut (43.), 8:2 Izaar 
(61.), 8:3 Razai (68.).
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Fahrt für Senioren nach Linz
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 8. August, 
bietet der Magistrat der Stadt unter Federführung 
der Servicestelle „Älter werden“ eine Tagesfahrt 
für Senioren an. Ziel der Fahrt ist Linz am Rhein.
Die Busse für die Teilnehmer stehen am 
Dienstag, 8. August, von 7.15 Uhr an an der 
Ecke Wiesbadener Straße/Schwalbacher Stra-
ße zum Einsteigen bereit. Um 7.30 Uhr starten 
die Busse dann in Richtung Linz am Rhein. 
Die Ankunft in Linz ist für 9.30 Uhr vorgese-
hen. Nach einem kurzen Spaziergang vom 
Busparkplatz am Rhein erreichen die Teilneh-
mer nach etwa fünf Minuten das Rheintor und 
kommen direkt auf dem Burgplatz mit der 
Burg Linz an. Hier können die Römische 
Glashütte oder die Folterkammer mit dem 
Burgverließ besichtigt werden. Sehenswert ist 
auch die historische Altstadt mit Fachwerk-
häusern, Straßencafés und Geschäften. Für 

diejenigen, die nicht so lange im Städtchen 
verweilen möchte, steht das Passagierschiff 
„MS „Con�uentia“ der Firma Hölzenbein ab 
11.30 Uhr zum Einsteigen bereit.
Abfahrt nach Koblenz am Rhein ist um 12.15 
Uhr. Das Mittagessen ist im Fahrpreis enthalten 
und wird an Bord serviert. Am Nachmittag steht 
auf eigene Rechnung Kaffee und Kuchen bereit. 
Ankunft in Koblenz ist gegen 16.15 Uhr geplant. 
Die Heimfahrt mit den Bussen ist für 16.30 Uhr, 
die Ankunft in Bad Homburg für 18.10 Uhr vor-
gesehen. Der Teilnehmerbetrag in Höhe von 33 
Euro beinhaltet die Bus- und Schifffahrt, das 
Mittagessen und die Reisebegleitung. Senioren 
mit Bad-Homburg-Pass erhalten eine Ermäßi-
gung von 50 Prozent. Fahrkarten gibt es telefo-
nisch und aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl von 150 Personen nur für Bad Homburger 
Senioren unter Telefon 06172-1005555. 

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leserin Renate Meister aus Bad 
Homburg meint zu Thema „Radfahrer im 
Schlosspark“:
Ganz unscheinbar be�ndet sich links vom Ein-
gang Hindenburgring die hö�iche Aufforde-
rung, vom Fahrrad zu steigen. Als ich heute 
bewusst den Weg durch den Schlosspark ge-
wählt habe, um den Radfahrern auf dem Bür-
gersteig vom Hindenburgring zu entkommen, 

wurde ich eines Besseren belehrt. Nahe am 
Ausgang kommt mir �ott eine Dame zu Rad 
entgegen. Ich konnte noch zur Seite gehen und 
sagte zu ihr, dass hier das Radfahren verboten 
sei. Ich erhielt eine unfreundliche Antwort, die 
mich bewog, hier mal eine Frage an unsere Po-
litiker zu stellen: Wäre mal an den Ein- und 
Ausgängen des Parks eine Weile die Ord-
nungspolizei, sie könnten die Stadtkasse fül-
len.... Lieber nimmt man, von den Bürgern – 
Ausnahmen ausgenommen – zum Beispiel 
eine Jahresgebühr für die Stadtbücherei, um 
den strapazierten Haushalt (Kurhausprojekt) 
etwas aufzufüllen. Mein Wunsch ist: Bitte 
Kontrollen im Schlosspark mit hohen Strafen 
für Radfahrer, damit ältere Bürger ungefährdet 
diese Wege nutzen können.

Ute Schmitz-Sinn ist neue Präsidentin
Bad Homburg (hw). Seit fast 100 Jahren be-
steht der Inner Wheel Club. Er ist mit seinen 
140  000 Mitgliedern der weltweit größte 
Frauenserviceclub mit Sitz bei der Uno. 
Durch Spenden für soziale Einrichtungen, die 
vor allem Frauen und Kinder unterstützen, 
leistet der Club seit Jahren einen Beitrag zur 
Verbesserung der Lebensumstände.
Kürzlich wurde beim Inner Wheel Club Bad 
(IWC) Homburg auf die neue Präsidentin Ute 
Schmitz-Sinn angestoßen. Sie ist eine rheini-
sche Frohnatur, die sich begeistert den Her-
ausforderungen des kommenden Inner-
Wheel-Jahres widmen möchte. Freundschaft 
und soziales Engagement sind ihre wichtigs-
ten Themen.

Mit Spenden unterstützen

Schon seit Beginn der Clubgründung 1996 
unterstützen die Damen des IWC Bad Hom-
burg das Haus Dammwald in Friedrichsdorf 
mit persönlichen Besuchen und Spenden. 
Auch die Spezialtherapie „Petö“ für spastisch 
gelähmte Kinder, die Kinderschutzambulanz 
in Frankfurt, die Hospizgemeinschaft Arche 
Noah Hochtaunus, der Kinder-und Jugend-
hospizdienst Bad Homburg und „Frauen hel-
fen Frauen“ in Oberursel stehen regelmäßig 
auf der Spendenagenda des Clubs. 
Ein besonderes Engagement erfordert das 
Schulprojekt, bei dem Kinder gespendete Bü-
cher lesen und anschließend den Inhalt wie-
dergeben. Auch Einzelschicksale von allein-
stehenden Frauen oder alleinerziehenden 
Müttern finden finanzielle Unterstützung 
durch den IWC.
Der Club setzt sich aus Frauen mit ganz unter-
schiedlichem Werdegang zusammen, so dass 

interessante Lebensberichte und Diskussio-
nen das Clubleben bereichern. Die freund-
schaftlichen Bande reichen sogar bis nach 
Straßburg, wo ein Partnerclub dafür sorgt, 
dass das Schul-Französisch nicht in Verges-
senheit gerät.
Alle Spenden müssen akquiriert werden. Eine 
ganz besondere Veranstaltung dafür ist der all-
jährliche Weihnachtsbasar am Samstag vor 
dem ersten Advent in den Louisen Arkaden.
Selbstgemachte Plätzchen und vor allem Stol-
len sind dort die Verkaufsschlager. Aber auch 
Marmeladen, Geschenkesäckchen, Weih-
nachtsdeko und vieles mehr begeistern die 
Kunden. 

Ute Schmitz-Sinn (l.) übernimmt das Amt von 
Lihua Fan. Foto: Inner Wheel

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 22. Juli 
18 Uhr Eucharistiefeier der
italienischen Gemeinde
Sonntag, 23. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr Ökumenischer Satdtgottesdienst
zum Bad Homburger Sommer

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 23. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 23. Juli
11 Uhr Wortgottesfeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samtag, 22. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Sommerkirche in Seulberg 
(Dr. Krenski)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 22. Juli
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 22. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 23. Juli 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Sommerkirche in Seulberg 
(Dr. Krenski)

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr  Sommerkirche (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Sommerkirche in Seulberg  
(Dr. Krenski) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Samstag, 22. Juli 
18 Uhr „Unterwegs“-Gottesdienst, 
Houiller Platz

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienst: 9.30 Uhr und 12.30 Uhr

Telefon: 06172-72096
www.kirche-jesu-christi.org

Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Gottesdienst Bezirksevangelist Blum

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 
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Studenten suchen
Wohnmöglichkeiten
Bad Homburg (hw). Kunststudenten der 
Academy of Fine Art Germany suchen von 
September an Unterbringungsmöglichkeiten 
in und um Bad Homburg – egal ob Zimmer, 
Wohnung, WG, gerne auch mit Engagement 
im jeweiligen Haushalt. Der Zeitrahmen, in 
dem der Wohnraum benötigt wird, beträgt in 
der Regel ein bis drei Jahre. Die Studieren-
den kommen größtenteils aus Deutschland, 
dem europäischen Ausland oder den USA 
und sind zwischen 18 und 30 Jahre alt. Wer 
Interesse hat, Studenten bei sich unterzu-
bringen, oder über freie Wohnräume verfügt, 
kann sich per E-Mail an info@akademie-
malen-zeichnen.de oder per Telefon unter 
06172-9451100 bei der Academy of Fine Art 
Germany melden.

Waldspaziergang
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 29. Juli, 
um 12.15 Uhr startet der diesjährige BUND-
Waldspaziergang, geführt von Hilbert Baldt. 
Treffpunkt ist die Bushaltestelle an der Saal-
burg. Von dort geht es mit wachem Auge 
durch den sommerlichen Wald zum Herz-
berg. Es wird während des Spaziergangs die 
Entwicklung des Waldes seit der letzten Eis-
zeit bis heute erläutert, und jeder kann in Au-
genschein nehmen, wie sich der Wald in Bad 
Homburg in den vergangenen trockenen Jah-
ren weiterentwickelt hat. Dabei lässt sich 
auch einiges über die P�anzen, Pilze und 
Tiere des Waldes und über die Forstwirt-
schaft erfahren. Nach ein bis zwei Stunden 
Gehzeit können sich alle Spaziergänger auf 
dem Herzberg erholen und ihre Eindrücke 
austauschen.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 23. Juli
Kapelle zur persönlichen Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 22. Juli
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 23. Juli
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 23. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Dr. Jacob)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Dr. Jacob)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 23. Juli 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche (Marwitz)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 23. Juli
10 Uhr  Sommerkirche in der 
Gedächtniskirche (Marwitz)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Abendmahl 
mit Einzelkelchen und Saft (Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 23. Juli  
17 Uhr Stadt-Gottesdienst im Rahmen des 
Bad Homburger Sommers

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Gottesdienst und Silberhochzeit
mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

Tel. 06172-29071

Trauer braucht Raum und Zeit.
Wir sind für Sie da…

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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20 Gewinner können sich freuen

Rund 100 Rätselfüchse haben in den vergangenen drei Wochen beim großen Sommerrätsel 
mitgemacht, das der Verein für Geschichte und Landeskunde anlässlich des „Tags der Sommer-
frische“ im Stadtarchiv Bad Homburg veranstaltet hatte. Insgesamt zehn mehr oder weniger 
knif�ige Rätselfragen rund um die Bad Homburger Garten- und Parkanlagen galt es zu beant-
worten – vom Spitznamen der „englischen Landgrä�n“ über zwei „tierische“ Denkmäler bis 
hin zu typischen Homburger Sportarten. Für 20 Gewinner hat sich das Mitmachen besonders 
gelohnt: So viele Preise konnte der Geschichtsverein unter allen Einsendungen mit dem rich-
tigen Lösungswort „Ferienzeit“ verlosen – eine Esel-Wanderung im Taunus, drei Exemplare 
des Bildbands „Villen und Landhäuser im Vordertaunus“ sowie Freikarten für die Bad Hom-
burger Nacht der Chöre, für Konzerte innerhalb des Bad Homburger Sommers und für das 
gemeinsame Sommerkonzert von Jugendchor und Jugend-Sinfonie-Orchester Hochtaunus in 
Königstein. Die Gewinner werden in diesen Tagen benachrichtigt. „Wir sind von der großen 
Resonanz auf unser Rätsel geradezu überwältigt“, freut sich der Vereinsvorsitzende Gregor 
Maier. „Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Partnern und Sponsoren, die uns die Preise zur 
Verfügung gestellt haben.“ Wer auch ohne lockende Gewinne Lust am Rätseln hat, der �ndet 
den Rätselbogen im Internet unter www.geschichtsverein-hg.de#Sommerraetsel. Unter dersel-
ben Adresse ist auch die Au�ösung der Rätselfragen zu �nden. Foto: Geschichtsverein 

✝ WIR GEDENKEN
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Lache weiterhin über das, worüber wir immer gemeinsam gelacht haben.
Behalte meine Liebe im Herzen, und mich in schöner Erinnerung.

Nach kurzer, schwerer Krankheit 
verstarb meine geliebte Lebensgefährtin, 

unsere gute Mutter, Schwiegermutter und Oma.

Elke Rink
geb. Wenzel

* 18. Juni 1955      † 12. Juli 2023

Wir vermissen dich.

Heinz
Nina & Joachim
Laura & Patrick
mit Paula und Lennart

Die Trauerfeier ist am Mittwoch dem 26. Juli 2023 um 13.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Burgholzhausen. Die Urnenbeisetzung � ndet im 

Anschluss im engsten Familienkreis statt.

Und meine Seele spannte 
Weit ihre Flügel auf

Flog durch die stillen Lande
Als � öge sie nach Haus

Meine geliebte Ehefrau, unsere geliebte Mutter, Oma und Uroma war so tapfer
und ist nun in Frieden eingeschlafen.

Ottilie Désor
geb. Friedrich

* 04.06.1936         † 06.07.2023

Du fehlst uns hier so sehr.
Wir tragen dich für immer in unseren Herzen.

Gerhard mit
Marion und Norbert mit Anna, Christina und Caroline

Brigitte und Tobias mit Friederike. Jakob, Dorothee und Lukas
Jürgen und Petra mit Valentin

Sabine mit Alisia und Joy & Natalia
und Urenkel: Leon, Ostap, Noah und Lev

Familie Désor, Im Langenfeld 4, 61350 Bad Homburg. Die Beisetzung � ndet im Familienkreis statt.

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist ein unsagbarer Schmerz.
Aber es tut gut zu erfahren, wie viel Liebe, Freundscha�  und Achtung

ihr und der Familie entgegengebracht wurde.

Rosi Gillich
* 22.10.1941    † 29.6.2023

Danke…
für alle Zeichen der Liebe und Freundscha� ,

für die große Teilnahme auf ihrem letzten Weg,
für die Blumen, für die vielen liebevollen Worte und für eine stille Umarmung.

…an die Gemeindereferentin Christine Spielmann für die einfühlsamen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Reiner Gillich

* 30. Juli 1959     t 13. Juni 2023
Hermann Josef Loth

Herzlichen Dank
allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft
schenkten, ihm Achtung und Wertschätzung entgegen-brachten,
ihm auch am Ende seines Lebensweges zur Seite standen, ihm im
Tode auf vielfältige Weise die Ehre erwiesen und uns ihre
Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.

Ganz besonderen Dank an das Palliativteam und dem
Hospizdienst für ihre so wertvolle Arbeit und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Angelika Felsmann
Friedrichsdorf, Juli 2023

Die Beisetzung fand im kleinen Kreis im Ruheforst Britten bei
Losheim im Saarland in seiner Heimat statt.

brachten,
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe moderne Lampen der 50-
70er Jahre von namhaften Herstel-
lern (Stehlampe, Tischleuchte, De-
ckenlampe, Werkstattlampe, Bo-
genlampe, Tütenlampe etc.) auch 
rest.bedürftig. Tel 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Achtung Info! Sammler Horvath 
kauft alles. Pelze, Leder, Garderobe  
aller Art, Kunst u. Antiquitäten, 
Holz- und Porzellan� guren, Ess-/ 
Kaffeeservice, Wandteller, Römer-
gläser, Bierkrüge, Lampen, Milita-
rias 1. + 2. WK, Blechspielzeug, 
Ferngläser, Kameras, Näh- und 
Schreibmaschinen, Musikinstru-
mente, Münzen, Modeschmuck, 
Goldschmuck, Zinn, Silberbesteck, 
Armband- u. Taschenuhren. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn z.B. Becher, Teller, Löffel, Krü-
ge, Wein-Römer, Kupfer, Messing, 
Uhren, Gemälde, Teppiche, Silber-
besteck ect. Zahle Sammlerpreis! 
Frau J. Pohl
 Tel. 06108/9958275 oder 
 0159/06268782

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 

Tel. 0611/13700494

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftig.  Tel. 0176/37656265

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  

Tel. 06173/3358229

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  

Tel. 06195/63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Dame sucht Antiquitäten, Münzen, 
Medaillen, Pelzmäntel, Armbanduh-
ren/Taschenuhren, Bilder, Porzellan, 
Puppen, Nähmaschinen sowie Lexi-
ka alle Art, Lampen und Mode-
schmuck.  Tel. 0611/13723524

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Cabrio Mercedes Benz CLK 230K, 
orig. 35 tkm., EZ 2000, silber, Leder 
schwarz, 8fach bereift, Sommer-
fahrzeug, TÜV neu, 18.500,- € VB.  

Tel. 0173/4379191

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche als Privatperson ab so-
fort eine Garage oder kleine Halle 
zum Mieten, bevorzugt in Kelkheim 
Fischbach. Tel. 0172/8020877

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   

Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Ü-60 Biergartensingletreff am Mi 
den 26.07.23 um 19:00 Uhr in Stein-
bach (Taunus)  Info: 0151/22255286

Wünsche mir Anschluss an einen 
Frauenstammtisch 65+ in HG. Oder 
auch zusammen einen gründen für 
gemeinsame Wohlfühltermine. Freue 
mich sehr über eine Nachricht  
 mm_hg@web.de

Sympatische Sie, 60, sucht ihn, bis 
65, für gem. Unternehmungen, Kul-
tur, Aus� üge, gute Gespräche u.v. 
m. Ich freue mich, von dir zu hören.        

Chiffre VT 29/01

Er, 69, 1,77, schlank, studiert, 
sucht Freundin für gemeinsame Un-
ternehmungen, wie den Besuch 
schöner Städte, Kunstausstellun-
gen und Museen und sich bei Spa-
ziergängen über die Schönheit der 
Natur zu erfreuen. Chiffre VT 29/02

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

PARTNERSCHAFT

Er (Mitte 70) sucht Sie für vielseiti-
ge Unternehmungen: Radfahren, 
Wandern, Garten, Urlaub… 

Chiffre OW 2901

Ich, 55/168, Bankkau�rau aus Frankfurt. 
Arbeite im gehobenen Dienst, interes-
siere mich für Musik, Reisen, Sport und
wünsche mir eine feste Partnerscha�. 
Würde mich freuen, wenn Du Dich 
meldest. pv  Tel. 0151-40385558
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PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Regina, 78 J.,
bin eine saubere, gute Frau vom Land, 
nicht ortsgebunden, habe eine schlanke 
Figur und etwas mehr Oberweite. Ich bin 
sparsam, gutmütig und anpassungs-
fähig, schätze ein ordentliches Zuhause, 
gemütliche Fernsehabende u. würde Sie 
sehr gerne mit meinem Auto besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Doris, 62 J., mit super Figur u. Ausstrah-
lung, leider anfangs etwas schüchtern u. nach 
einer Enttäuschung wieder allein. Bin un-
abhängig, mobil, sehr fürsorglich, hilfsbereit 
u. anschmiegsam. Ruf üb. pv an, wir beide 
für immer, das wäre so schön. Tel. 0176-

➤ Betti, 73 J., überhaupt nicht gebunden, 
dem Leben positiv zugewandt, doch als Wit-
we leider einsam. Sie werden mich verstehen,
wenn Sie auch immer nur allein zu Hause
sitzen. Mein treues Herz u. meine Fürsorge 
habe ich an einen ehrl. Mann zu verschenken
u. freue mich auf Ihren lieben Anruf üb. pv 
Tel. 0162-7939564

➤ Ich, Regina, 68 J., mit toller Figur, lieb,
anschmiegsam u. hübsch, suche als Witwe 
wieder etwas Glück. Bin lebensfroh, aber
auch gerne zu Hause am Sofa kuschelnd, 
neue Kochrezepte ausprob. u. den Haushalt
in Ordnung halten. Ich möchte einen ehrl. u.
treuen Mann in mein Herz lassen, also ruf üb.
pv an. Tel. 0176-43632696

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Internet, Handy, PC. Fühlen Sie 
sich auch digital überfordert? Em-
pathische und vertrauensvolle Un-
terstützung unter:
  Tel. 0151/25591674

Sie suchen Hilfe im Haus, Garten 
o. zur Begleitung? Wir unterstützen 
beim Einkauf, Arzt-, Theater- und 
Restaurantbesuch.
  Infos unter Tel. 0173/1620783

Zuverlässige Frau bietet Senioren 
Unterstützung beim Einkauf, Kochen
oder Arztbesuchen.

Tel. 0172/5892272

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, suchen Sie jemanden, 
der Ihr Kind nach der Schule oder 
dem Kindergarten abholt, es zum 
Sport bringt o. nach Hause bringt? 
Sie können mich kontaktieren.

Tel. 06172/84199
   E-Mail: Rosabranca@t-online.de

Familie aus Königstein sucht ab
sofort liebevolle und zuverlässige 
Kinderbetreuung für zwei Jungs (2 & 
4 Jahre), jeden Mittwoch und Don-
nerstag Nachmittag (oder häu� ger), 
jeweils 3-4 Stunden. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter  

Tel. 0151/42318347

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Junge Familie sucht bezahlbares 
Haus im Raum Eschborn, Bad 
Homburg oder Umgebung. Nach-
richt gerne an: Tel. 01520/6603562

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

ZVK: Reihenendhaus in fußläu� ger 
Nähe zur Oberurseler Innenstadt. 
103 m2 W� ., 300 m2 Grstk., 5 Zi., Kü, 
Bad, Gäste-WC, Keller, Garage. Ab-
solut ruhige Wohnlage. 
 Mehr Infos: dbs30@gmx.net

Provisionsfreie renovierte Woh-
nung in Oberursel zum Verkauf von 
Privat. 95 m2, 4 Zimmer, Balkon, 
perfekt für eine Familie, da es eine 
tolle Nachbarschaft gibt. Preis 
450.000,- € zzgl. Stellplatz 15.000,- 
€. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
 Tel. 01590/1607082, Katja Gold

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leserin Renate Bloser aus Bad 
Homburg meint zur Parksituation in der 
Schönen Aussicht und der Thomasstraße:
Seit die Frankfurter Volksbank hier neu bauen 
will, hat sich die Parksituation für Bewohner 
drastisch verschlechtert. Acht Parkplätze sind 

gestrichen worden. Der Hohn: Vier davon 
wurden für einen nicht genutzten Fußgänger-
überweg weggenommen. Mitten auf der 
Schönen Aussicht. Jetzt wurden nochmal vier 
Parkplätze auf der oberen Thomasstraße ge-
genüber von „kik“ weggenommen. Wo soll 
ich als schwerbehinderter Anwohner mein 
Auto abstellen? Ich wohne in der oberen Tho-
masstraße. Weit laufen in die nächsten Stra-
ßen – zum Beispiel Kaiser-Friedrich-Prome-
nade oder Kisseleffstraße, wo ich als Bewoh-
ner parken darf –, kann ich nicht. Ich habe 
einen Bewohner-Parkausweis, kann aber nir-
gendwo parken. 

Unfall�ucht
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag wurde 
auf dem Parkplatz der Taunus Therme im See-
dammweg ein schwarzer Audi A1 bei einer 
Verkehrsunfall�ucht beschädigt. Der Wagen 
war zwischen 10.15 und 17.15 Uhr auf dem 
Parkplatz abgestellt. In dieser Zeit wurde er 
im hinteren, linken Bereich beschädigt. Der 
Unfallfahrer �üchtete, ohne sich um den ent-
standenen Sachschaden von rund 2500 Euro 
zu kümmern. Hinweise nimmt die Polizei un-
ter Telefon 06172-1200 entgegen.

Tür eingeworfen
Bad Homburg (hw). Unbekannte Täter ver-
suchten am Sonntag gegen 2.30 Uhr sowohl 
die Terrassentür als auch ein Fenster einer 
Wohnung in der Straße Im Zollstock aufzuhe-
beln. Nachdem sie beim Versuch scheiterten, 
warfen sie mit einem Stein die Terrassentür 
ein und verschafften sich so Zutritt zum Ge-
bäude. Sie durchwühlten diverse Schränke. 
Der Sachschaden wird auf 1500 Euro ge-
schätzt. Die Kripo nimmt Hinweise unter Te-
lefon 06172-1200 entgegen.

Landfrauen mit neuem Vorstand

Die Landfrauen der Ortsgruppe Gonzenheim/Ober-Eschbach haben einen neuen Vorstand ge-
wählt. Schriftführerin Erika Weber-Herkommer stand nach 18 Jahren aktiver Vorstandsarbeit 
nicht mehr zur Verfügung. Ebenso zogen sich Kassiererin Rita Fehl und die Beisitzerinnen 
Anneliese Kaiser und Ursula Wolberg aus ihrer Vorstandsarbeit zurück. Für ihre engagierte und 
verlässliche Arbeit wurde ihnen großes Lob ausgesprochen. Gewählt wurde als Vorsitzende 
Birgit Gubitz, die das Amt schon von 2010 bis 2018 innehatte und seit 1980 im Vorstand aktiv 
tätig ist. Ihre Stellvertreterin ist Gerda Hohmann, die den Verein die vergangenen sechs Jahre 
als Vorsitzende vertreten hat. Komplettiert wird der Vorstand mit Schriftführerin Inge Hill, 
Kassiererin Agnes Werner sowie den Beisitzerinnen Heike Ott, Dagmar Hager und Jeannette 
Dillmann. Thema der Sitzung war auch der Bad Homburger Sommer. Am Freitag, 21. Juli, um 
15 Uhr �ndet am Familienzentrum in der Gotenstraße 21 das „Café Melange“ statt. Bei Kaf-
feehausmusik verwöhnen die Landfrauen die Gäste mit Kaffee und Kuchen. Foto: Landfrauen
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Neuwertige Penthouse-Wohnung
(4 Zi, 100m2, EBK, FTTH) im Zen-
trum von Bad Homburg, TG-Stell-
platz, Aufzug, 650.000,- €. Von pri-
vat an privat!  Tel. 0177/8751893

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren?  
 ostseestrandhaus@gmail.com

MIETGESUCHE

Junger staatlich geprüfter Alten-
p� eger in Festanstellung sucht per 
sofort 1-2 Zimmerwohnung in Fried-
richsdorf, Bad Homburg , Oberur-
sel. Alleinstehend, Nichtraucher, 
kein Alkohol, gep� egt, ruhig. Bitte 
per Email an:  Barbara@cmolsen.de 

oder Tel. 0172/4435411

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2½ bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.09.2023 oder 01.10.2023 in 
Kronberg oder Bad Soden mit lang-
fristigem Mietvertrag.

Tel. 0173/3904933

Wir suchen für unsere 
Servicekraft eine
1-2 Zimmer-Whng.
in Oberursel/Umgebung.
Kontakt unter:0151-21210958

Suche Mietwohnung im Vordertau-
nus. Ab 60 m2, ab Sep./Okt. 2023, 
mit Balkon/Garten für 1 Person, 
Nichtraucher, keine Haustiere, Ge-
haltsnachweis, Schufa frei.
 Frau Sch.: Tel. 01520/9505900

Wer’s wissen will, 
liest uns.

VERMIETUNG

3-Zi-Whg., Ober-Eschbach, 68 m2,
zu vermieten ab 01.08.23, 3 FH, 
Südbalkon, TGL-Bad, ruhige Lage.
  Tel./WhatsApp 0179/7724225

Bad Soden/Ts., ruhige Whg. in 
Waldrandlage, ca. 67 m², SW-Bal-
kon, EBK, Aufzug, WM-Anschluss, 
renoviert, gute Verkehrsanbindung. 
Energieausweis E, 143,5 kwh (m² a), 
Ölheizung, Bj. 1972. KM 740,- € + 
NK 250,- €, frei ab 01.09.2023. NR + 
keine Haustiere. Tel. 0152/09814452

Schöne 3-Zimmer Wohnung in 
2-Fam. Haus in Königstein zu ver-
mieten. Balkon mit Blick ins Woog-
tal, ca. 82 m2 W� . mit gelungener 
Raumaufteilung, Parkettboden, 
EBK, neues Bad. Miete 1.190,- € + 
Garage, + NK, + Kaution.             

Tel. 0173/1805445

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Für Kurzentschlossene! Urlaub in 
der Provence, 60 km von Hyere. 
Haus für 5 Personen.
   www.urlaubleval.de

NACHHILFE

Ferienförderprogr., Lernstoff auffri-
schen f. neues Schulj., v. Priv., OU, 
HG, FFM.
  Tel. 0151/70152087 (18-23h)

Mathematik üben u. nachholen in 
den Ferien durch quali� zierte Nach-
hilfe.  Tel. 01578/3675104

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzhilfe, 1 x wöchentlich 
für 3 Stunden nach Friedrichsdorf-
Burgholzhausen. Tel. 06007/7052

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 6 - 10 Uhr u. 21 - 23 Uhr im 
Schichtdienst.
  job15oberursel@gmx.de

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 

 Tel. 0152/29845651

Suchen Haushaltshilfe (Reinigung, 
Bügeln) 20 Stunden pro Woche in 
Festanstellung. Führerschein erfor-
derlich. Tel. 06172/2678534

Suche freundliche Haushaltshilfe, 
die mir unter die Arme greift. 

Tel. 0172/2138159

Zuverlässige Putzhilfe, alle 14    
Tage 3 Std, für Reihenhaus in       
Liederbach gesucht.       

Tel. 0160/8154358

Suche zuverlässige Putzhilfe für 
Privathaushalt in Bad Soden-Neu-
enhain. 1x/Woche, ca 3-4 Stunden. 
 Tel. 06196/9216928 oder 
 0176/45690910

Familie (Kinder 6, 12 und 15) aus 
der Kronberger Altstadt sucht ab 
September Unterstützung (Abholen, 
Hausaufgaben, Hobbies) für 2x/Wo-
che (� exibel bzgl. der Wochentage) 
ca. 13-18 Uhr. Bitte mit Führer-
schein! :-) Tel. 0173/4357196

Haushaltshilfe gesucht? Bei 
WisanCleaning Service � nden Sie 
preiswerte Haushälterinnen, Bügel-
hilfen, Putzfrauen oder Reinigungs-
kräfte in Ihrer Nähe auch Haushalts-
hilfe bei Schwangerschaft, Erkran-
kung und Unfall, zuverlässig und 
kurzfristig verfügbar. Rufen oder 
schreiben Sie uns jetzt an und ver-
einbaren Sie einen Termin.           

Tel. 017693135052            
 info@wisancleaningservice.com

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs-/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Tel. 0170/8528049

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.

Tel. 0157/38136689

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Renovierungen aller Art: Maler-/
Lackierarbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung, Fassaden-/Terras-
sensanierung. Unsere Angebote 
sind kostenlos!  Tel. 0176/23690725

Gartenp� ege, P� asterarbeit, Zaun-
aufbau, Terrassenbau, Rollrasen-
verlegung. Tel. 0157/34067408

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, P� astersteine 
verlegen, Zaun, Entsorgung u. vie-
les mehr.  Tel. 0172/7178986
 oder Tel. 06171/8944720

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Übernehme Ihre Gartenarbeiten.
Gerne in Dauerp� ege. Beetp� ege, 
Rasenmähen, Hof und Straßenreini-
gung. Tel. 0152/08733643 o.  
 06195/724874

Sorgfältige, zuverlässige Haushalts-
hilfe sucht Stelle in Kronberg.  

Tel. 0157/72123241

Zuverlässige Reinigung für   
Rhein-Main-Gebiet, privat, Büro, 
Firmen, Praxis, kundenorientiert, 
pünktlich und � exibel, nur auf Rech-
nung! Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Tel. 06173/3940680 o. 
 0176/64765764

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenp� ege. Tel. 0177/7916500

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten , Objektp� ege.  

Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Wellensittiche suchen neues Zu-
hause: Pipo und Coco müssen al-
tersbedingt in liebevolle Hände ab-
gegeben werden, Kä� g und Zube-
hör vorhanden.  Tel. 0176/47988692

Süße Katzenkinder, 4-5 Monate 
alt, weiß, tricolor, getigert, schwarz, 
suchen ein Zuhause bei Menschen 
mit Verantwortung.

Tel. 0172/6915130

Liebevolle und zuverlässige     
Katzenbetreuung bei Ihnen Zuhau-
se. Bea, Tel. 0174/3385833

UNTERRICHT

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Lateinunterricht, auch in den      
Ferien, Lateinlehrer erteilt fundier-
ten, qualif. Lateinunterricht für alle 
Klassenstufen. Tel. 0151/25261479

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Rosenthal Maria Weiss, Kaffeeser-
vice f. 6 Pers. 300,- €, Essservice f. 
6 Pers. 500,- €.  Tel. 06081/13094

Jumpster Trampolin v. Hammer, 
unbenutzt, zu verkaufen für 120,- € 
geg. Abholung in HG.

 Tel. 0172/6309821

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple !  

Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet, Tele-
fon-/WLAN-Kon� guration, Fernwar-
tung. Tel. 06172/123066

Welcher erfahrene IT-Spezialist
kann mir beim Einrichten und Mon-
tieren von Überwachungskameras 
helfen? Tel. 06172/9459094

Hausflohmarkt/Hausauflösung 
Hausrat, Möbel, Kleidung, Sonntag, 
23.07.2023 v. 11 h-17 h, Im Heim-
garten 9, 61352 Bad Homburg.

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt     
Nachhilfe in EDV, Excel, Mathematik 
und Rechnungswesen, auch Prü-
fungsvorbereitung, Abitur- und Feri-
entraining. Tel. 06195/3905

Native speaker from England or 
Ireand (in person/online) wanted for 
english lessons in free conversati-
on/grammer. Tel. 0170/5356359

An Selbstabholer zu verschenken: 
zerlegbarer Esstisch, massive Kiefern-
holzplatte. Maße: L 145cm, B 88cm,
H 70cm. Tel. 0171/2251697

SKAT Mitspieler/in gesucht. Wir 
sind zwei Spieler 70+ in Kronberg.  

Tel. 06173/7278

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR 
JEDE SITUATION DIE 
PASSENDE LÖSUNG.

Fenster und Türen in großer 
Vielfalt für modernes Wohnen.
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Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 % 
senken – Wasser sparen mit einem Dreh

(akz-o) Um im Alltag Wasser zu sparen, können Verbrau-
cher auf viele bewährte Tricks zurückgreifen: Duschen 
statt baden, die Sparspültaste bei der WC-Spülung nut-
zen oder zur Gartenbewässerung gesammeltes Regen-
wasser verwenden. Ein echter Spar-Geheimtipp versteckt 
sich unter dem Waschtisch – die Rede ist vom Eckventil. 
Das Einsparpotenzial des unscheinbaren Bauteils ist 
enorm: Mit einem optimal einregulierten Eckventil lässt 
sich der Wasser- und Energieverbrauch wortwörtlich „im 
Handumdrehen“ um bis zu 40 % senken – und das ganz 
ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur bares Geld, sondern tut 
zugleich der Umwelt gut, da der Ausstoß von schädli-
chem CO2 durch den verringerten Energieverbrauch zur 
Warmwasserbereitung gesenkt wird. Wer seinen Ver-
brauch besonders mühelos reduzieren möchte, sollte 
unbedingt einen Blick auf die Eckventile in Bad, Küche 
und Hauswirtschaftsraum werfen. Mit nur wenigen 
Handgri� en lassen sich diese so einstellen, dass der Was-
serverbrauch von Armaturen um bis zu 40 % sinkt. Er-
möglicht wird die enorme Ersparnis durch die clevere 
Regulierfunktion, die Eckventile, wie die des Armaturen-
herstellers Schell, bieten.

Eckventil optimal einregulieren in nur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer ö� net Einhebelmischer automa-
tisch bis zum Anschlag, egal wie viel Wasser gerade be-
nötigt wird. Um dennoch e� ektiv Wasser zu sparen, emp-
� ehlt sich eine Einregulierung der Eckventile. Für die Re-
gulierung wird zunächst die Armatur am Waschtisch 
oder in der Küche vollständig geö� net. Dann reguliert 
man an den Gri� en der Eckventile auf der Warm- und 

Kaltwasserseite so lange ein, bis der Wasserstrahl mit ge-
wünschtem Volumen und Wunschtemperatur aus der 
Armatur strömt. Anschließend wird die Armatur wieder 
geschlossen – und mit jeder weiteren Nutzung Wasser 
gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem Waschtisch können 
durch Eckventile ersetzt werden. Das Einsparpotenzial in 
Bezug auf Wasser und Energie ist hoch und der Aus-
tausch unkompliziert möglich. Weiteres praktisches Plus: 
Ein optimal einreguliertes Eckventil ermöglicht auch ein 
fein justiertes Verhältnis zwischen Kalt- und Warmwasser 
– das erhöht den Komfort beim Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der Eckventile im Haushalt 
die ideale Lösung für alle, die ohne großen Aufwand ein 
Plus an Komfort genießen und gleichzeitig ihren Wasser- 
und Energieverbrauch um bis zu 40 % senken möchten. 

Spartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulier-
funktion lassen sich mit wenigen Handgri� en so einstel-
len, dass Wasser- und Energieverbrauch um bis zu 40 % 
reduziert werden. Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o

 I M M O B I L I E N M A R K T

 Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 25 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Zünftige Wassertaufe im Hessenpark

Auch in diesem Jahr unterziehen sich die Kornuten – so nennt man die angehenden Drucker-
gesellen – dem traditionsreichen Brauch des „Gautschens“ auf dem Marktplatz des Freilicht-
museums Hessenpark. Zwölf Männer und Frauen aus vielen Ausbildungsbetrieben der näheren 
Umgebung erleben am Sonntag, 23. Juli, die traditionelle Wassertaufe. Ab 14.30 Uhr schreiten 
Gautschmeister Hans Kempgen, Schwammhalter Eduard Seibert sowie die Packer Jürgen Hess 
und Hans Rothberg zur Tat, um das feuchte Ritual durchzuführen. Gautschen bezeichnet ei-
gentlich das Entwässern und Pressen von Fasern in der Papiererzeugung. In der Druckbranche 
bezeichnet dieser Begriff den feierlichen Taufakt, mit dem Drucker und Setzer in die Gilde 
Gutenbergs aufgenommen werden. Wasserreich ist dieser Brauch allemal, denn mit der Taufe 
sollen die „Sünden“ der Lehrzeit abgewaschen werden. Während dem zukünftigen Gesellen 
eine Strafpredigt gehalten wird, bei der die Vergehen aus der Ausbildungszeit verlesen werden, 
drücken ihn die Helfer auf einen Stuhl, auf dem ein großer, nasser Schwamm liegt. Dem 
Schwammsitzen folgt die eigentliche „Taufe“: Von zwei Packern werden die Kornuten in einen 
Bottich mit Wasser gesteckt und ordentlich getunkt. Wasser von unten, Wasser von oben und 
schließlich folgt kühles Nass von innen. Abgeschlossen wird die Taufe mit einem ehrenvollen 
Trunk und der Übergabe des Gautschbriefs an die Gegautschten. Foto: Matthias Heck

Alexander Horn, Anne Koch, Patricia Stasch und Nina Hahn (v. l.) überreichen Schulleiterin 
Gabriela Schnabel (r.) feierlich das Zerti�kat „Theater für Alle!“.  Foto: nel

Viel Kultur und ein Zerti�kat
Bad Homburg (nel). In der Sporthalle der 
Landgraf-Ludwig-Schule (LLS) gab es vor 
Kurzem etwas zu feiern. Nach einer erfolgrei-
chen Kulturwoche, bei der die Kinder in Kon-
takt mit vielen Künstlern kamen, aber auch 
selbst instrumentalisch und schauspielerisch 
praktizierten, hatte es sich die Schule ver-
dient, das Gütesiegel „Theater-für-Alle!“- 
Schule zu erhalten. Um sich dieses Siegel zu 
erarbeiten, bedarf es einiges an Aufwand und 
Mühe. Der Erhalt setzt einen Prozess von drei 
Jahren voraus. So lange bemühte sich die LLS 
und arbeitete intensiv daran, dass jedes Kind 
in Kontakt mit Schauspiel, Tanz und Musik 
kam. Zum einen in passiver Form als Zu-
schauer, zum anderen aktiv, wenn selbst The-
ater gespielt wurde. So wurde die Zerti�zie-
rungsphase des Schulentwicklungspro-
gramms Hessen erfolgreich durchlaufen.
Anlässlich der Zerti�katsverleihung versam-
melte sich die gesamte Schulgemeinde mit 
Schulleiterin Gabriela Schnabel, ihrer Stell-
vertreterin Gitta Lothwesen, Eltern und Schü-
lern in der Halle vor einer großen bunt ge-
schmückten Bühne. Denn bevor es an die 
Verleihung der Urkunde ging, präsentierte die 
Musical-AG der Schule unter der Leitung von 
Gitta Lothwesen und Linda Krause Auszüge 
aus dem erarbeiteten Musical, das am Nach-
mittag und auch am nächsten Tag noch einmal 
komplett vorgestellt wurde. Um bereits einen 
Vorgeschmack zu bekommen und jedem die 
Möglichkeit zu geben, einen Eindruck von der 
Arbeit der Schüler zu bekommen, wurde ein 
Teil des Musicals „Eule �ndet den Beat“ prä-
sentiert. Im Stück geht es um eine Eule, die 

auf verschiedene Musikrichtungen trifft und 
diese genauer kennenlernt. Es entsteht eine 
bunte Vielfalt aus Klassik, Rock, Hip-Hop, 
Reggae und noch vielem mehr. Bunt verklei-
dete Schüler tanzen und singen um die Wette, 
schaffen es, die Eigenschaften der Musikgen-
res auf den Punkt zu bringen und die passende 
Stimmung zu erzeugen. Ist das Motto der 
Reggae-Gruppe „Take it easy!“, sagen die 
Rapper im Sprechgesang nur zu allem „fett“. 
Eine „fette“ Aufführung also, mit der �nalen 
Aussage „Finde deinen Beat!“.
Nach Musik, Tanz und viel Spaß rückten wie-
der „Erwachsenendinge“ in den Vordergrund. 
Alexander Hof, Dezernent des Staatlichen 
Schulamts Bad Vilbel, betonte, dass außer den 
regulären schulischen Inhalten in der Kultur-
woche auch viel für die Persönlichkeit getan 
werden konnte, was er sehr schön und wichtig 
�nde. Auch die beiden Fachberaterinnen Pa-
tricia Stasch und Anne Koch lobten die Schü-
ler für ihre Arbeit, bedankten sich aber auch 
bei allen beteiligten Lehrkräften für die Orga-
nisation und den Austausch. Die Schüler hät-
ten viel „Spielfreude“ gezeigt und seien sehr 
begeisterungsfähig gewesen.
Das Zerti�kat wurde feierlich von Nina Hahn 
vom Bereich Kulturelle Bildung Hessens an 
die Schulleitung übergeben. Auch sie freute 
sich sehr und zeigte sich begeistert vom Kön-
nen der Kinder. „Ihr bringt wunderbare Dinge 
auf die Bühne, habt viel Theater gesehen und 
über Theater gesprochen und habt euch prima 
entwickelt!“ Zum feierlichen Abschluss wur-
de das Lied der Landgraf-Ludwig-Schule ge-
sungen – „In der Altstadt von Bad Homburg“. 
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 S T E L L E N M A R K T

Die KiT GmbH ist eine Gesellschaft des Hochtaunuskreises. Unsere 
Mitarbeiter/innen sind in mehr als 35 Betreuungseinrichtungen an den 
Schulen des Hochtaunuskreises tätig. Zudem sind wir Träger von 
2 Kindertagesstätten in Bad Homburg v.d.H.

Wir stellen fortlaufend ein
und suchen motivierte und innovative

•  Pädagogische Fachkräfte in den 
Betreuungseinrichtungen und Kitas (m/w/d)

• Betreuungskräfte (m/w/d)

Es wartet eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe auf Sie. 
Neben einer entsprechenden Vergütung in Anlehnung an den öffentlichen 
Dienst einschließlich Sonderzahlungen, bieten wir auch ein kostenfreies 
Premium Job Ticket.

Gerne sprechen wir mit Ihnen über die Aufgaben, 
die möglichen Einsatzorte und beantworten 
weitere Fragen. Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer: 06172/999 4511 Frau Sabine Schmidt.

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung 
per E-Mail an: bewerbung@kit.hochtaunuskreis.de

Wir sind ein Bäckereibetrieb mit langer Tradition und suchen für unsere 
Filiale im TEGUT Bad Homburg, Vickers-Areal

flexible Bäckereiverkäufer m/w/d (Voll-/Teilzeit)
Verkaufserfahrung, Zuverlässigkeit sowie 
eine selbstständige und kundenorientierte 
Arbeitsweise setzen wir voraus.

Schaan GmbH + Co. KG
An der Rosenhelle 4a, 61138 Niederdorfelden
Bewerbungen bitte per E-Mail an: info@schaan.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Kaufm. Angestellte m/w/d
- allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten
- Korrespondenz + Telefondienst
- mit sehr guten Deutschkenntnissen
- A� rak� ve Bezahlung + gutes Betriebsklima

bht Bäder & Haustechnik GmbH
Tel. 06196 - 56 86 31
www.bht-eschborn.de
info@bht-eschborn.de

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (40 bzw. 33 Stunden/Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per E-Mail) richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Bechtler · Hauswirtschaftsleiterin

Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus
Tel.: 06174 / 298-0 · bechtler@klinik-amelung.de 

www.klinik-amelung.de

Suche freundliche 

Apothekerin (m/w/d) 
mit Berufserfahrung für ca. 20 Stunden die Woche 

ab Oktober diesen Jahres für eine Apotheke 
in Kronberg-Oberhöchstadt.

Wir bieten nette Stammkunden, ein tolles Team, 
übertarifliche Bezahlung und eine flexible Arbeitszeit- 

und Mittagspausengestaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  

Ansprechpartner: Dr. Ingrid Lebert-Keiner
Tel.: 0173 6703698 · Markus.keiner@freenet.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

KOCH
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

STELLV. EMPFANGSLEITUNG
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit,

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Wir brauchen SIE als
VERSTÄRKUNG
Wir sind die HANS MÖLLER GMBH und beliefern 
seit 1948 die Schreiner und Handwerker der 
Möbelstadt mit Allem, was dazu gebraucht wird.

- Kaufleute im Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)
- Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)
- Buchhalter (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
- Einzelhandelskaufleute (m/w/d)
- Fachlageristen (m/w/d)

Wir bilden in den o.g. Berufen auch aus! Offene Stellen:
www.moeller-kelkheim.de/ueber-uns/offene-stellen.html
Jetzt bewerben: bewerbung@moeller-kelkheim.de

Für diese Aufgaben stellen wir ab sofort ein:

Für unsere Tankstelle
in Friedrichsdorf

suchen wir eine(n) motivierte(n)

Verkäufer(in) (m/w/d)

Sie sind:
• kontaktfreudig und offen
• freundlich und positiv
•  teamorientiert und flexibel

bei Ihrer Arbeitszeit

Dann bewerben Sie sich per E-Mail: 
alexander.steingraeber@tankstelle.de

Aral Tankstelle 
Alexander Steingräber
Höhenstraße 1
61381 Friedrichsdorf

Wir suchen ab sofort

Küchenhilfe und

Spüler (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Wir suchen ab sofort

Service- und

Thekenkräfte (m/w/d)

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Wir suchen für unseren Betrieb in Bad Homburg
ab sofort erfahrene 

Unterstützung
in unserer internationalen Buchhaltung

in Voll- bzw. Teilzeit. 
Mehr Infos unter www.luba.de/Jobs

Suchen 
Sie auch eine/n
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Die Mädchen der Klasse 6d mit ihrem ausgezeichneten Leporello. Foto: MWS

Sonderpreis für Leporello der 6d
Bad Homburg (hw). Die Klasse 6d der Ma-
ria-Ward-Schule wurde für ihre außergewöhn-
lichen künstlerische Leistung im hessenwei-
ten Malwettbewerb „Jugend malt“ des Hessi-
schen Ministeriums für Wissenschaft und 
Kunst geehrt. Zum Thema „Unser Univer-
sum“ reichten talentierte junge Künstler ins-
gesamt 5176 Gemälde ein, aus denen die Ge-
meinschaftsarbeit der Klasse 6d, ein Leporel-
lo, hervorstach. Die sechsköp�ge Jury wür-
digte die Arbeit mit einem Sonderpreis.
Kunstlehrerin Anja Harms ist sichtlich stolz 
auf ihre Schülerinnen, deren Arbeit im Kunst-
unterricht entstand. Die herausragenden Leis-
tungen der Klasse 6d wurden von Staatsmi-
nisterin Angela Dorn, Landtagspräsidentin 

Astrid Wallmann und Dr. Yvonne Petrina, der 
Geschäftsführerin der Kinder-Akademie, ge-
würdigt. In einem persönlichen Glück-
wunschschreiben, das die Schulklasse vorab 
erhielt, wurden die Schülerinnen zur feierli-
chen Prämierung und Urkundenübergabe in 
den Hessischen Landtag nach Wiesbaden ein-
geladen. Ein unvergesslicher Moment für die 
jungen Nachwuchstalente!
Die Preisträgerbilder werden vom 15. Juli bis 
15. Oktober in einer Ausstellung im Radom/
Wasserkuppe der Öffentlichkeit präsentiert. 
Zusätzlich werden sie in einer Online-Bilder-
galerie auf der Webseite des Hessischen Mi-
nisteriums für Wissenschaft und Kunst unter 
hessenlink.de/jugendmalt zu sehen sein.

Die kunstbegeisterten Schüler und Lehrer freuen sich über die entstandenen Kunstwerke. Alle 
Gewinner halten stolz ihre Urkunden in der Hand. Foto: nora

Ausgezeichnete Kunst am KFG
Bad Homburg (nora). Künstlerische Vielfalt 
gab es dieses Jahr bei der Verleihung der 
Kunstpreise des Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
ums (KFG) zu sehen. Traditionell zeichnet 
der Förderverein gemeinsam mit der Fach-
schaft Kunst einmal im Jahr die herausra-
gendsten Schülerleistungen im Fach Kunst 
aus. Bei der Verleihung des Kunstpreises prä-
sentierten die Schüler ihre Werke. 
Die ausgewählten Schüler aller Stufen stellten 
ein selbst ausgewähltes Thema in einem im Un-
terricht behandelten Stil künstlerisch, in Form 
von Gemälden, Fotogra�en und Skulpturen dar. 
Sie ließen sich teilweise auch von Berühmtheiten 
wie Leonardo da Vinci oder Johann Sebastian 
Bach und deren einzigartiger Kunst inspirieren. 
Von Gesellschaftskritik bis hin zu den eigenen 
Interessen – hinter jedem Kunstwerk steckt eine 
tiefere Bedeutung und eine individuelle Weltan-
schauung. In einer Schwarz-Weiß-Fotogra�e, 
inspiriert von dem Fotografen Richard Avedon, 

sieht man einen Mann mit geschlossenen Augen 
und Rosen über dem Herzen. Ihr Werk soll die 
„Eingeschränktheit des Mannes“ darstellen, er-
läuterte Schülerin Lisa Reichert (Q2). Sophie 
Giebeners (E2) Stillleben hingegen „erinnert an 
die Vergänglichkeit“. In einem bunten Comic 
stellt die Schülerin Isabella Cardoso Seefeldt 
(6b1) in einer �ktiven Geschichte die Problema-
tik mit dem Verdrängen von Problemen dar. 
Zu den weiteren Gewinnern zählen: Leonie 
Emilia Schiemann (5n), Annelie Phillippsen 
(5b3), Vita Herles (5b1), Noah Wegner (5e), 
Beatrice Achauer (6b2), Peilin Liu (6b2), Caro-
lina Steinbach (6ac), Romina Penna (6ac),  
Lara Minde (7ac), Paul Heibel (8ac), Carla 
Hannemann (8b1), Luise Fickentscher (8b2), 
Viktoria Hornuf (E2), Jule Beinker (E2), Len-
nart Gerstenberger (E2), Zoe Strauß (E2), Ja-
kob Johannes Höer (Q1), Antonia Buchinsky 
(Q2), Dominik Fetsch (Q2), Nicole Arndt (Q2), 
Henrike Quandt (Q2) und Silja Ohlsen (Q2).
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

39. Brüder Grimm Festspiele Hanau

Aschenputtel Musical
Hase und Igel Familienstück mit Musik
Hans im Glück Schauspiel
Tartu� e von J.B. Moliére
Amphitheater Hanau
12.05. – 30.07.2023  ab 19,00 €

MAINOVA-SPITZENKLÄNGE
SAISONERÖFFNUNG
Werke von Hindemith und Strauss 
Staatskapelle Dresden
 Leitung: Christian Thielemann 
Alte Oper Frankfurt
14.09.2023, 20.00 Uhr ab 36,00 €

Polizeichor Frankfurt
Programm HAYDN Die Schöpfung
Alte Oper Frankfurt
16.09.2023, 20.00 Uhr, ab 25,00 €

1. Sonntagskonzert + 
1. Montagskonzert 2023/2024
Alte Oper Frankfurt
17.09.2023, 11.00 Uhr + 
18.09.2023 20.00 Uhr ab 26,00 €

Chopin Pur
Vladimir Mogilevsky, Klavier
Alte Oper Frankfurt
22.09.2023, 20.00 Uhr ab 46,40 €

Gilberto Gil - Live 2023
Alte Oper Frankfurt
03.10.2023, 20.00 Uhr, ab 61,15 €

Barrelhouse Jazzparty 2023
"Forever new!" - 70 Jahre Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
21.10.2023, 20.00 Uhr, ab 39,00 €

ORCHESTRE PHILHARMONIQUE 
DE RADIO FRANCE
Mikko Franck, Leitung
Sol Gabetta, Violoncello
Alte Oper Frankfurt
29.10.2023, 19.00 Uhr  ab 29,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Ein Orscheler Sommernachtstraum
Nicht von Shakespeare-Komödie
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
27. – 29.07.2023, 19.30 Uhr 16,50 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
19.08.2023, 19.30 Uhr  26,00 € 
11. Beat-Oldienight – 
Hessens große Party der 60/70er Jahre
Bands: The Glitter Twins (Rolling Stones Show), 
The 2nd Generation, 77 Mainhattan
Stadthalle Oberursel
02.09.2023, 19.00 Uhr  28,60 €

Mundstuhl
Kann Spuren von Nüssen enthalten
Stadthalle Oberursel
08.09.2023, 20.00 Uhr  28,40 €

Chansonabend mit Myriam Jabaly
Gesang a cappella und Gitarrenbegleitung
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
10.09.2023, 17.00 Uhr  22,00 €

JULI
"Der Sommer ist vorbei" Tour 2023
Stadthalle Oberursel
13.10.2023, 19.00 Uhr  32,00 €

Kammermusikabend
Pro Musica Oberursel
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.11.2023, 17.00 Uhr  ab 24,00 €
Biber Herrmann
JAZZ & MORE - Last Exit Paradise-Tour
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
25.11.2023, 19.00 Uhr  22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Bad Homburger Sommer 2023
Funk4you
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
31.07.2023, 19.30 Uhr 5,00 €
Gaby Moreno
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
29.07.2023, 19.30 Uhr ab 25,00 €
Das Dschungelbuch mit Christian Brückner 
(Sprecher) und dem wilden Jazzorchester!
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
02.08.2023, 19.30 Uhr ab 30,00 €
Summer-Sound mit der Bigband 
"Brass Connection"
Mainstream Music abseits des Klischees 
mit Bearbeitungen von Dvorak bis Queen
Schlosskirche am Landgrafenschloss
06.08.2023, 18.00 Uhr  ab 15,00 €
Landesjugendsinfonieorchester Hessen 
Römerkastell Saalburg
08.09. + 09.09.2023, 20.00 Uhr ab 30,00 €
Summer Sands 
Late Summer DJ-Night
Speicher im Kulturbahnhof
15.09.2023, 20.00 Uhr ab 21,00 €
Tee mit Zimt - oder: Wie töte ich meinen 
Regisseur
Komödie von der Volksbühne e.V. Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
16.09.2023+19.09.2023, 20.00 Uhr  ab 17,50 €
Naturally 7 
N7@The Movies
Kurtheater Bad Homburg
22.09.2023, 20.00 Uhr ab 40,60 €
Nicole 
Ich bin zurück Tour 2023
Kurtheater Bad Homburg
29.09.2023, 20.00 Uhr ab 45,10 €
Magie der Travestie 
Die Nacht der Illusionen
Kurtheater Bad Homburg
06.10.2023, 19.30 Uhr ab 45,00 €
BADESALZ
Kaksi Dudes
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2023+13.10.2023, 20.00 Uhr  ab 30,25 €
Madame Butter£ y 
National Opera and Ballet Theatre Kharkiv, 
Ukraine
Kurtheater Bad Homburg
21.10.2023, 19.30 Uhr ab 64,00 €
Angelika Milster 
Milster singt Musical  
Kurtheater Bad Homburg
08.11.2023, 20.00 Uhr ab 42,75 €
Eva Mattes & Etta Scollo
14. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 2023
Steigenberger Hotel – Festsaal
19.11.2023, 17.00 Uhr  ab 58,85 €
Alfons - Wo kommen wir her? 
Wo gehen wir hin? Und gibt es dort genug 
Parkplätze
Kurtheater Bad Homburg
21.11.2023, 20.00 Uhr ab 28,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der
 Bis 31.8.23

10%Rabatt
Jetzt einliefern zur 

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790467

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweis dokument. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Preise im 

Gesamtwert 

von über 

80.000 
Euro!

Tägliche Chance

Sofortgewinne 
beim Eintritt

Wöchentliche Verlosung

Geldpreise von 
1.500 – 5.000 Euro

Einmaliger Gewinn

Gutschein für 
Ihre Traumreise

Das Geheimnis 
der Pyramiden
Dieser Sommer wird legendär: 
Gewinnen Sie mit etwas Glück vom 24.7. bis 3.9.2023
eine Ägypten-Reise u.v.m.!

„Repair Café“ ist geöffnet
Bad Homburg (hw). Wenn die Reparatur ei-
nes Gegenstands sich anscheinend nicht mehr 
lohnt, muss er trotzdem nicht gleich wegge-
worfen werden. Denn oft ist doch noch eine 
Reparatur möglich – durch ehrenamtliche Ex-
perten in einem „Repair Café“. Dadurch wer-
den nicht nur Geld, sondern auch wertvolle 
Rohstoffe und Energie eingespart. So hilft am
Samstag, 22. Juli, im „Repair Café“ der Evan-
gelisch-Freikirchlichen Gemeinde eine kleine 
Schar von Reparateuren bei der Reparatur 
verschiedenster „alter Schätzchen“, und zwar 

zwischen 15 und 18 Uhr in der Sodener Stra-
ße 11. Die Annahme erfolgt in drei Zeitfens-
tern bis etwa 17 Uhr, damit noch ausreichend 
Zeit für die Reparaturen bleibt.
Eine Anmeldung unter Telefon 0160-4510902 
ist erforderlich. Bei Kaffee und Kuchen lässt 
sich auch eine Wartezeit angenehm verbrin-
gen. Werkzeuge und diverse Teile sind vor-
handen, jedoch können in manchen Fällen 
wegen Ersatzteilbeschaffung auch Folgeter-
mine erforderlich werden. Der nächste Termin 
ist nach der Sommerpause am 23. September.

Mitmachaktion an der Töpferscheibe im Freilichtmuseum Hessenpark. Foto: J. Furchheim

Aus Ton und Lehm gemacht
Hochtaunus (how). Am Freitag, 21. Juli, be-
ginnen die hessischen Sommerferien. Wer sei-
nen Urlaub in der Region verbringt, kann im 
Freilichtmuseum Hessenpark über die gesam-
te Ferienzeit ein tolles Programm erleben. 
Zum Auftakt ist im Rahmen der Töpferwoche 
„Schmutzig-Machen“ erlaubt. Ab dem 22. 
Juli gibt es täglich ein buntes Mitmachpro-
gramm. In der Remise gegenüber der Töpferei 
vermittelt Sabine Breidenbach die Aufbau-
technik und stellt mit den Kindern kleine Tier-
�guren her. 
Das Freilichtmuseum setzt sich als Archepark 
für den Erhalt alter Nutz- und Haustierrassen 
ein. Diese können unter fachkundiger Anlei-
tung als Ton�guren verewigt werden. Wer 
sich inspirieren lassen will, schaut einfach 
vorher mal bei den Meißner Widderkanin-
chen, den Deutschen Sattelschweinen, den 
Rhön- und Coburger Fuchsschafen oder bei 
den Hühnern vorbei. In der Töpferei können 
Experimentierfreudige zu ausgewählten Ter-
minen zusammen mit Silke Lathan den Ton an 
der Töpferscheibe in Form bringen. Am Haus 

Bamberger aus Friedensdorf führt Töpfer 
Berthold-Josef Zavaczki ebenfalls an der 
Scheibe sein Handwerk vor. An einzelnen 
Nachmittagen bietet er zudem von 14 bis 17 
Uhr unter dem Motto „Throw your own pot“ 
eine Mitmachaktion an.
Ab Sonntag erhält das Töpfer-Team Verstär-
kung: In der Maurerhütte werden dann ge-
meinsam Lehmsteine hergestellt, wie sie auch 
für das Ausmauern der Gefache in einem 
Fachwerkhaus benötigt werden. Und wer wis-
sen möchte, wo Ton und Lehm eigentlich her-
kommen, kann auf dem gerade wiedereröffne-
ten geologischen Lehrpfad vorbeischauen. 
Diesen kann man übrigens auch mit einem 
Actionbound erkunden. Den QR-Code zum 
Download gibt es im Eingangsgebäude.
Die Mitmachaktionen sind kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Bei erhöhter 
Nachfrage werden die Gruppengrößen be-
grenzt. Teilnehmerkärtchen gibt es an den 
Stationen. Alle entstandenen Töpferarbeiten 
werden anschließend gebrannt und können 
einige Wochen später abgeholt werden.
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